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Schützenfest
in Bad Lippspringe

vom 15.-17. Juli

Bad Lippspringe. Da-
niel Meier von der West-
kompanie ist Schützenkö-
nig 2023! Der neue Regent 
präsentierte beim offiziellen 
Antrittsempfang der Majes-
täten seine Ehefrau Patricia 
als neue Königin. Auf unse-
ren Sonderseiten - Mittelteil 
zum Herausnehmen – in-
formieren wir Sie ausführ-
lich zum bevorstehenden 
Schützenfest!

Sie lesen lieber online? 
Dann melden Sie sich ein-
fach zum digitalen Ki-
osk an. Noch während der 
Druck läuft, erhalten Sie 
per E-Mail eine Info zur Er-
scheinung und können di-
rekt die Neuigkeiten aus der 
Heimat nachlesen. 
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Daniel und Patricia Meier
regieren die Badestadt
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Franjo Otto öffnet seinen Garten am 
15. und 16. Juli zur Unterstützung 

der Paderborner Tafel
Paderborn. Es ist wieder soweit! 
Franjo Otto öffnet seinen Garten. Zu-
erst geschah dies nur für die Aktion 
„Kunst trifft Garten“ in Paderborn. 
Da viele Gäste den Garten schätzten 
und bewunderten wurde er im ver-
gangenen Jahr erstmalig für eine 
Spendenaktion an die Kinderklinik in 
Paderborn geöffnet. Die Resonanz 
war sehr groß.  

Dieses  Jahr sollen sich die Tore 
öffnen, um die Tafel in Paderborn zu 
unterstützen. Für den Gartenbesitzer 
ist dies eine Herzensangelegenheit, 
denn er weiß, wie dringend die Hilfe 
an dieser Stelle benötigt wird. Seit 
vielen  Jahren ist seine Oase mit 
immer neuen Ideen und Gestal-
tungsvarianten gewachsen. So ent-
standen im Laufe der Zeit zwei un-
terschiedliche Gärten. In den Gärten 

pflegen Franjo Otto und sein 
Freund Markus Wiechers mit 
viel Liebe die Gartenzimmer. 
Letztendlich aber sind beide 
Männer von März bis Weih-
nachten aus Leidenschaft 
Gärtner, vom Sonnenauf-
gang bis zum Abend. Der 
Paradiesgarten mit seinen 
Räumen zum Verweilen 
lädt an schönen Sitzplätzen 
zum Abschalten vom Alltag 

ein, während es im Bauerngarten 
manchmal richtig lebhaft ist. Enten 
und Hühner bieten hier ein schönes 
Bild in der Natur.
Sie haben Lust, in diese Gartenwelt 
einzutauchen? Dann sind Sie einge-
laden den Garten am 15. und/oder 
am 16. Juli 2023 zu besuchen und 
eine kleine Auszeit zu genießen.
Erstmalig wird der Garten am 

Samstagabend ab 20:00 Uhr unter 
dem Motto: „Art of the Light“ ge-
öffnet. Der Garten wird bei Eintreten 
der Abenddämmerung illuminiert 
und gegen eine Spende sind Kaltge-
tränke erhältlich. Am Sonntag ist der 
Gartenbesuch ab 11:00 Uhr mög-
lich. Dann können Sie zwischen 
Staudenbeeten und Teichen, einem 
Rosenpavillion, vielen Bäumen und 
Sträuchern und einer Outdoor-Kü-
che viel entdecken. Wer sich Zeit 
nimmt und die Gärten bei Kaffee 
und Kuchen auf sich wirken lässt, 
der kann hier herrlich entspannen.
Franjo Otto: „Mein Garten ist ein 
Werk, das mit nie nachlassender 
Liebe geschaffen wurde. Überzeu-
gen Sie sich bei einem Besuch! Wir 
freuen uns mit der Tafel auf eine 
gute Zeit und spannende Gesprä-
che.“

Walking Fußball im BVL
Bad Lippspringe. In den vergan-
genen Wochen kam bei einigen 
ehemaligen Fußballern die Idee 
auf, eine Walking Fußball Grup-
pe zu gründen. Solch eine Gruppe 
wird schon seit geraumer Zeit er-
folgreich bei einigen anderen Verei-
nen im Hochstift betrieben. Vor gut 
3 Wochen wurde diese Idee durch 
den BVL`er und ehemaligen Lan-
desligaspieler Ralf Huppertz umge-
setzt. Seit dem treffen sich einige 
ehemalige Fußballer und Nicht-Fuß-
baller zwischen 50 und 70 Jahren 
jeden Montag um 19.00 Uhr auf 
dem Kunstrasenplatz des Erol-Le-
sik-Sportparks an der Schwimm-
badstraße zur sportlichen Be-
wegung. Grundsätzlich sind hier 
Personen angesprochen, die ent-
weder schon ein „höheres Alter“ er-
reicht haben oder durch Verletzun-
gen nicht mehr aktiv Fußball spielen 
können. Bei dieser Art des Fußballs 
ist das Laufen strikt verboten. Es 
darf nur gewalkt (gegangen) wer-
den. Interessenten, also auch Per-
sonen, die selber nicht aktiv Fußball 
gespielt haben, sind gern gesehen. 
Eine Mitgliedschaft im BVL ist er-
wünscht aber nicht zwingend vor-
geschrieben.

Walking Fußball oder Walking 
Football: Was ist das eigent-
lich?
Ins Deutsche übersetzt bedeutet 
Walking Football nichts anderes als 
„Geh-Fußball“. Walking Football ist 
altersgerechtes und gesundheits-
förderndes Fußballspielen. Erstmals 
wurde diese Fußball-Variante 2011 
in Chesterfield/England gespielt – 
und begeistert inzwischen die briti-
schen Inseln. Über die Niederlande 
gelangte Walking Football mittler-
weile auch nach Deutschland. Wie 
der Name „Geh-Fußball“ schon ver-
rät, muss zwingend gegangen wer-
den. Zudem darf der Ball nicht hö-
her als Hüfthöhe gespielt werden 
und Körperkontakt und Zweikämpfe 
sind weitestgehend untersagt. 
Im Gegensatz zum herkömmlichen 

Fußball ist die Belastung beim „Wal-
king Football“ gut steuerbar. Und 
auch der Spaß kommt garantiert 
nicht zu kurz. Neben den vielen po-
sitiven Effekten auf die Gesundheit 
der Sportler*innen (Blutdrucksen-
kung, Gewichtsverlust, Muskelauf-
bau, Stärkung des Immunsystems) 
haben besonders Spielsportarten 
einen nicht zu unterschätzenden 
sozialen Aspekt. Die Möglichkeit 
von gemischten Teams von Frau-
en und Männern und die nicht vor-
handene Altersgrenze machen die 
Sportart zusätzlich attraktiv. Und 
auch das geringe Verletzungsrisi-
ko (durch die besonderen Regeln) 
sticht heraus. (Quelle: FLVW)
Nähere Infos auf der Homepage 
des BVL unter www.bv-badlipp-
springe.de

Foto: BV Bad Lippspringe

STADTRADELN in 
Bad Lippspringe war 

ein voller Erfolg
17 Teams mit 156 Mitgliedern

 haben in 3 Wochen 48.043 km 
zurückgelegt

Bad Lippspringe. 48.043 Ki-
lometer – so viel haben die Bad 
Lippspringerinnen und Bad Lipp-
springer beim diesjährigen 
STADTRADELN erstrampelt. Das 
sind doppelt so viele Kilome-
ter wie bei der Premiere in 2022. 
Vom 14. Mai bis zum 3. Juni ha-
ben 156 Radlerinnen und Radler 
in 17 Teams verstärkt das Fahrrad 
genutzt und so rund 8 Tonnen CO² 
eingespart.  
Im Rahmen einer Siegerehrung 
wurden jetzt die besten Einzelfah-
rer ausgezeichnet. Neben Urkun-
den mit ihren persönlichen Leis-
tungen erhielten der Erstplatzierte 
Frank Schwede, der zweitplatzier-
te Richard Goertzel und der dritt-
platzierte Heinrich Schmidt Gut-
scheine über 700, 200 bzw. 100 
Euro für Radsport Hissmann in 
Bad Lippspringe, die von der Ver-
bundvolksbank und der Spadaka 

Bad Lippspringe gesponsert wur-
den. Hinzu kamen jeweils 7 % Ra-
batt und ein kostenloser Fahrrad-
Checkup von Radsport Hissmann 
sowie je nach Platzierung VIP-Ti-
ckets für die Westfalen Therme, 
ein 3-Monats-Abo für die Fitness-
Box und ein Gutschein für eine 
Gartenschau-Jahreskarte. 
Die drei besten Teams freuten sich 
über VIP-Tickets für die Westfalen 
Therme und einen 50 Euro-Gut-
schein für die Friesenstube Moin 
Moin (Team RFG Bad Lippsprin-
ge), eine Besichtigung der JO-
SEFS Brauerei (Team Überdruck & 
Friends) und eine Yoga-Schupper-
stunde bei Yoga-by-Karo (Team 
Bee Happy). Die Stadtverwaltung 
gratulierte den diesjährigen Ge-
winnern und hofft auch in
2024 auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beim STADT-
RADELN.

Stolze Sieger: Lydia Müller (links) vom Mobilitätsmanagement der 
Stadt Bad Lippspringe gratulierte den Gewinnerinnen und Gewinnern 
des STADTRADELNS 2023 in Bad Lippspringe und überreichte den 
besten Einzelfahrern und Teams ihre Urkunden und Präsente. 

Keine Ideen??
Kein 

Problem! Wir 
designen 

Ihre Website!
HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

www.heggemannmedien.de
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BAUEN & 
WOHNEN

Ein Badezimmer mit 
Stil und Persönlichkeit

Nicht nur „Kleider machen Leu-
te“ – auch eine ästhetische In-
neneinrichtung spiegelt Stil und 
Persönlichkeit wider. Individu-
ell geplant und hochwertig aus-
gestattet bietet das Badezimmer 
mehr als nur Raum für die tägli-
che Körperpflege. In einem an-
sprechenden Badambiente kann 
man dem hektischen Alltag ent-
fliehen, sich wohlfühlen und ge-
nussvoll entspannen. Aufeinan-
der abgestimmte Produkte aus 
einer Hand erleichtern die Gestal-
tung des Wohlfühlraums. Wer 
ganzheitliche Baderlebnisse ge-
stalten will, muss jetzt nicht mehr 
einzelne Sanitärprodukte von un-
terschiedlichen Herstellern zu-
sammensuchen. Mit einer um-
fangreichen Produkterweiterung 
der Premiummarke hansgro-
he lassen sich individuelle Bäder 
in unterschiedlichen Stilrichtun-
gen entwerfen. Neben Bad- und 
Küchenarmaturen, Duschsyste-
men, Abläufen und Accessoires 
werden in Zukunft auch Wasch-
tische, WCs, Badezimmermöbel 
und Spiegel angeboten. So fügen 
sich die vielfältigen Kombinatio-
nen und Produktvarianten tech-
nisch und optisch perfekt zu ei-
nem harmonischen Ambiente aus 
einem Guss zusammen. Inspira-
tion und Überblick bei der Vielfalt 
an Gestaltungsmöglichkeiten be-
halten Badplanende dank des digi-
talen Inspirator-Tools. Kundinnen 

Eine klare, geradlinige Designsprache macht das Badmöbelprogramm 
Xevolos zu einem zeitlosen und dezenten Highlight, das allen stilis-
tischen Ansprüchen und funktionellen Anforderungen gerecht wird. 
Foto: hansgrohe/Hansgrohe SE/akz-o

und Kunden erhalten damit eine 
genaue Vorstellung davon, wie ihr 
Wunschbad aussehen wird.

Zeitlose Produktlösungen für 
eine ganzheitliche Badezim-
meroptik
Alle Neuheiten überzeugen durch 
eine zeitlose Ästhetik, eine Viel-
zahl cleverer Funktionen und eine 
hochwertige Materialität. Die Pre-
miummarke präsentiert die beiden 
Möbelserien Xelu und Xevolos in 
vielen Varianten für maximale Frei-
heit beim Planen und Kombinie-
ren. Zu einer Einheit verschmel-
zen die Möbelserien mit den auf 
sie abgestimmten, gleichnamigen 
Waschtischen. Eine Vielzahl wei-

terer Kombinationsmöglichkeiten 
bieten Xuniva Waschtische. Mit 
dem Xarita Spiegelsortiment wird 
der Waschplatz perfekt: Die ele-
ganten Spiegel in eckiger oder run-
der Ausführung lassen ein harmo-
nisches Lichtkonzept entstehen. 
Die Spiegel verfügen über Dimm-
, Memory- und automatische Ab-
schaltfunktion sowie eine Spiegel-
heizung. Das neue WC-Sortiment 
EluPura der Premiummarke fügt 
sich dank zweier Designvarianten 
stimmig in unterschiedlichste Ba-
dezimmerambiente ein. Die neuen 
WCs punkten mit einer optimierten 
Innengeometrie und mit hervorra-
genden Spülergebnissen von nur 
4,5 Litern pro Spülung. (akz-o)

Amt für Umwelt, Natur und Klimaschutz informiert:
Wie Bauherren Schwalbe und Mauersegler schützen können

Kreis Paderborn (krpb). Schwal-
ben und Mauersegler, Sperlinge 
und Fledermäuse sind Tierarten, 
die eng an menschliche Siedlun-
gen gebunden sind. Gebäude stel-
len für sie „Ersatz-Lebensräume“ 
dar: Ritzen, Spalten, Höhlen und 
raue Oberflächen ähneln der Aus-
stattung ihrer felsigen, natürlichen 
Lebensräume. Doch nicht selten 
kommt es im Rahmen von Sanie-
rungsmaßnahmen an Gebäuden 
zu Beeinträchtigungen oder zum 
Tod der Tiere. Das Amt für Um-
welt, Natur und Klimaschutz des 
Kreises Paderborn informiert da-
rüber, wie Schwalbe und Co. ge-
schützt werden können und wel-
che gesetzlichen Vorgaben bei 
Bauvorhaben einzuhalten sind.
Sämtliche europäische Vogelar-

ten zählen zu den besonders ge-
schützten Arten. Laut Bundesna-
turschutzgesetz ist es verboten, 
sie zu verletzen oder zu töten, so-
wie ihre Fortpflanzungs- oder Ru-
hestätten aus der Natur zu ent-
nehmen, zu beschädigen oder zu 
zerstören. Zudem verbietet das 
Gesetz, die wild lebenden Tiere 
während der Fortpflanzungs-, Auf-
zucht-, Mauser-, Überwinterungs- 
und Wanderungszeiten erheblich 
zu stören.
Für Bauherren gilt, diese arten-
schutzrechtlichen Bestimmun-
gen bei Gerüst- und Malerarbei-
ten zwingend einzuhalten. „Der 
Zugang von Nist- und Schlafplät-
zen muss sichergestellt sein und 
darf nicht durch Baugerüste, Si-
cherungsnetze oder Drähte be-

hindert werden“, erklärt Hanna 
Schmitz vom Amt für Umwelt, Na-
tur und Klimaschutz des Kreises 
Paderborn. Andernfalls können 
die Elternvögel ihre Nester nicht 
mehr anfliegen, was zu Aufgabe 
der Brut oder zum Verhungern der 
Jungvögel führt.
Ist ein freier Anflug der Elternvö-
gel nicht möglich, müssen Bau-
arbeiten außerhalb der Brut- und 
Aufzuchtzeit verschoben werden. 
Bereits begonnene Arbeiten an 
Gebäuden mit Nestvorkommen 
sind einzustellen und im Zeitraum 
außerhalb der Brut- und Nistzeit 
wieder aufzunehmen. Ab Septem-
ber ziehen die Mehl- und Rauch-
schwalben aus und machen sich 
auf den Weg in den Süden. Die 
Mauersegler verschwinden bereits 

Mitte August.
Was ganzjährig verboten ist, ist 
das Abschlagen der Nester. Ein 
Verstoß kann mit einem empfind-
lichen Bußgeld geahndet werden. 
„Deshalb ist es  wichtig, die arten-
schutzrechtlichen Belange früh-
zeitig zu berücksichtigen“, erklärt 
Schmitz. Falls Tiere bei Bauarbei-

ten entdeckt werden, sei die Pla-
nung mit der unteren Naturschutz-
behörde abzustimmen.
Für tierische Untermieter, die zeit-
weise die Hauswand besiedeln, 
bietet der Fachhandel ein umfang-
reiches Angebot an Nisthilfen, die 
an geeigneten Stellen angebracht 
werden können. 
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Abtauchen ins Wohlfühlen
Schloß Neuhaus. Die erste Land-
partie in Schloss Neuhaus läuft 
vom 13. bis 16. Juli im weitläufi-
gen Schlossgarten. Sie nimmt ihre 
Gäste mit auf eine Reise durch 
die Welt der schönen Dinge. Alles 
dreht sich dort um Genuss.
Mit seinen Landpartien zeigt Rai-
ner Timpe seit Jahrzehnten, wie 
schön das Leben sein kann. Gu-

tes Essen, hochwertige Gartenmöbel und eine riesige Aus-
wahl an Schmuck oder anderen Accessoires prägen seit 
jeher das Bild dieser Veranstaltungsreihe, in der es um 
Wellness in allen Facetten geht. Es dreht sich um den Ge-
nuss und das Angenehme. Wer Gast dieses Events ist, 
darf und soll in eine Wohlfühloase tauchen und einen Auf-
enthalt genießen, der eine willkommene Abwechslung 
vom Alltagstrott ist. Die Seele baumeln lassen, das ist 
Programm.
Jetzt kommt die Landpartie auch nach Schloss Neu-
haus. Sie folgt auf die „Bux und Hedera“, die im Neu-

häuser Schlossgarten zuletzt 2019 lief und nun mit neuem Veranstalter 
sowie verändertem Konzept und einem anderen Namen in eine neue Ära 
startet. „Wer zu uns kommt, wird sich wohl fühlen“, verspricht Rainer 
Timpe. Die Vorbereitungen für das hochsommerliche Event biegen all-
mählich auf die Zielgerade ein und auch das kulturelle Begleitprogramm 
konkretisiert sich. 
Auf was darf man sich alles freuen? Natürlich auf landpartietypische 
Pagodenzelte und bis zu 150 Aussteller, die jedem Gast die Chance 
geben, Angebote aus der „Welt der schönen Dinge“ mit nach Hau-
se zu nehmen. Das können Deko-Artikel, aber auch Blumen, Möbel 
oder Bilder sein. Auch Einrichter sind dabei und wer über das mehr als 
30.000-Quadratmeter-Areal flaniert wird noch vieles mehr entdecken, 
was sinnbildlich für die angenehmen Momente im Leben steht.  
Und deshalb rät der Veranstalter: „Nehmen Sie sich Zeit.“ Erfahrungs-
gemäß wirke der Landpartieeffekt am allerbesten, wenn die Gäste wäh-
rend ihres Besuches nicht auf die Uhr schauen. Gerade in Zeiten wach-
sender Alltagshektik sei eine kleine Auszeit besonders wertvoll und das 
Event trage auch ein Stück weit zur Entschleunigung bei. „Ich freue 
mich, dass ich die Landpartie in Schloss Neuhaus ausrichten darf", sagt 
er. Das idyllisch gelegene Gelände eigne sich ideal dafür und seinen 
Gästen verspricht er eine prima Zeit. Und daran soll auch das abwechs-

lungsreiche Showprogramm einen Anteil haben.   
Die erste Landpartie in und um das Neuhäuser 
Schloss dürfte auch von einem hochsommerlichen 
Flair durchzogen sein. Die großen Ferien laufen 
und man ist in Urlaubsstimmung. Ein Besuch des 
Schlossareals wirkt dann wie eine Reise durch die 
Genusswelten – womöglich mit einem guten Wein 
oder verschiedensten kulinarischen Angeboten. 
„Wir bieten unseren Gästen eine wahre Gourmet-
meile“, sagt Rainer Timpe. Eingebettet in die Par-
kidylle zeigt sich das Leben von seiner schmack-
haften Seite.
Geöffnet ist an den ersten drei Veranstaltungstagen 
von 10 bis 19 Uhr und am Sonntag, 16. Juli, von 
10 bis 18 Uhr. „Parkplätze sind ausreichend vorhan-
den“, sagt Rainer Timpe. 

MITTWOCH, 12. JULI 2023 
13.15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte
16.00 Uhr  	Andacht, Gartenschau, Friedenskapelle
17.30 Uhr  	Qigong, Gartenschau, Wiese neben dem Café Waldgrün
19.30 Uhr  	Book Club 2, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 13. JULI 2023 
09.00 Uhr  	Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Eingang Freibad
18.00 Uhr  	„JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: Rockingham, Gartenschau, Waldbühne Adler-

wiese
19.00 Uhr  	Feierabend-Radtouren 2023, Trp.: Rathaus 

FREITAG, 14. JULI 2023 
14.00 Uhr  	Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr  	Adiós Buenos Aires, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SONNTAG, 16. JULI 2023 
14.00 Uhr  	Öffentliche Führung für Achtsame, Gartenschau, Trp.: NIEWELS-Fontäne

DIENSTAG, 18. JULI 2023 
17.30 Uhr  	Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau, Wiese neben dem Martinus im 

Park

MITTWOCH, 19. JULI 2023 
13.15 Uhr		 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte
17.30 Uhr  	Qigong, Gartenschau, Wiese neben dem Café Waldgrün
19.30 Uhr  	Adiós Buenos Aires, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 20. JULI 2023 
09.00 Uhr  	Nordic-Walking - fit mit 2 Stöcken, Trp.: Eingang Freibad
18.00 Uhr  	„JOSEFS Bräu“ Feierabend-Konzert: The Bailey-Scholle Band, Gartenschau, Wald-

bühne Adlerwiese

19.00 Uhr  	Feierabend-Radtouren 2023, Trp.: Rathaus

FREITAG, 21. JULI 2023 
14.00 Uhr  	Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr  	Und dann kam Dad, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 22. JULI 2023 
14.00 Uhr  	Öffentliche Stadtführung, Trp.: Marktplatz

SONNTAG, 23. JULI 2023 
14.00 Uhr 	Öffentliche Führung zum Thema „Zwischen Blatt und Blüte“, Gartenschau, Trp.: 

NIEWELS-Fontäne
15.00 Uhr  	Andacht Neuapostolische Kirche, Gartenschau, GlaubensGarten
15.30 Uhr  	Meditatives Tanzen, Gartenschau, GlaubensGarten

DIENSTAG, 25. JULI 2023 
17.30 Uhr  		Yoga im Park mit Claudia und Munira, Gartenschau, Wiese neben dem Martinus im 

Park
18.00 Uhr  		Gartengespräche, Gartenschau, GlaubensGarten

MITTWOCH, 26. JULI 2023 
13.15 Uhr		 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte
17.30 Uhr  		Qigong, Gartenschau, Wiese neben dem Café Waldgrün
19.30 Uhr  		Und dann kam Dad, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

Heute erscheinen Heute erscheinen diedie
ReRedaktionsschluss daktionsschluss 

ist am 19. Juli 2023ist am 19. Juli 2023

EVENTS –
Veranstaltungskalender

GEWINNEN Sie
10 x 2 Freikarten!

Einfach telefonisch am Donnerstag (13.07.)
 zwischen 12.00 - 13.00 Uhr melden, 

Tel. 05252 9653-114. 
Die ersten zehn Anrufer gewinnen!



Seite 5512. Juli 2023

HEGGEMANNMEDIENMEDIENGmbH

FRISCHE 
WEBSEITEN!

Burgstraße 2
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Tagfahrlicht auch im 
Sommer wichtig

Gut gesehen zu werden, hilft bei 
der sicheren Teilnahme am Stra-
ßenverkehr. Das gilt auch im 
Sommer, selbst wenn dieser viel 
Sonnenschein und lange Tages-
lichtphasen bietet.
Denn zum Beispiel ungünstiger 
Sonnenstand (Gegenlicht), Re-
gen, Nebel und andere Phäno-
mene können die Wahrnehmung 
von Autofahrern und anderen Ver-
kehrsteilnehmern auch im Hel-
len beeinträchtigen. Besonders in 
solchen Situationen hilft es, wenn 
Fußgänger und andere Fahrzeuge 
durch starke Farben, hohe Kont-
raste oder Licht besser wahrzu-
nehmen sind.
Seit Februar 2011 müssen alle 
neuen Personenwagen, die in 
Deutschland zugelassen werden, 
mit Tagfahrlicht ausgestattet sein. 
Für Lastwagen gilt diese Regelung 
seit August 2012. Weit verbreitet 
sind dabei eigene Tagfahrleuch-
ten, die gegenüber den Schein-
werfern des Abblendlichts eine 
erheblich geringere Lichtabgabe 
haben und nach vorn weisen, statt 
die Fahrbahn auszuleuchten. Sie 
haben ausschließlich eine Signal-
funktion und werden automatisch 
ausgeschaltet, wenn das Abblend-
licht eingeschaltet wird.
Eine Pflicht zur Nutzung des Tag-
fahrlichts bei Autos gibt es in 
Deutschland nicht, nur eine Emp-

fehlung. Andere Länder, ande-
re Lichtvorschriften: Gerade vor 
einer Fahrt ins Ausland für den 
Sommerurlaub ist es sinnvoll, sich 
über die dort geltenden Regeln für 
die Beleuchtung zu informieren. 
Diese weichen zum Teil erheblich 
voneinander ab.
Beispielsweise schreiben die Stra-
ßenverkehrsbehörden in Skan-
dinavien und dem Baltikum vor, 
dass ganzjährig auf allen Straßen 
mit Licht gefahren werden muss. 
In anderen Ländern wie Italien gilt 
eine vergleichbare Regelung für 
alle Straßen außerhalb von Ort-
schaften. Und Portugal weist so-

gar eine Tagfahrlichtpflicht für ein-
zelne Strecken aus.
Exakt umgekehrt wie bei Automo-
bilen verhält es sich in Deutsch-
land mit Motorrädern: An Kraft-
rädern muss tagsüber stets das 
Licht eingeschaltet sein, um das 
Zweirad besser sichtbar zu ma-
chen – das schreibt die deutsche 
Straßenverkehrsordnung (StVO) in 
Paragraph 17 2a vor. Allerdings 
müssen Motorräder nicht zwin-
gend mit einem eigenen Fahr-
licht ausgerüstet werden. In die-
sem Fall wird eben tagsüber das 
Abblendlicht eingeschaltet. (mid/
ak-o)

An Motorrädern muss tagsüber stets das Licht eingeschaltet sein, um 
es im Straßenverkehr besser sichtbar zu machen. Foto: Kekyalyaynen/
stock.adobe.com/GTÜ/mid/ak-o

AUTOMARKT

Ford Focus, Kilometerstand: 75.450  km, 
Hubraum: 998 cm³, Leistung: 74 kW (101 
PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 geeignet, Ver-
brauch: ca. 4,8 l/100km (kombiniert), An-
zahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, 
Schaltgetriebe, Schadstoffklasse: Euro6, 
Umweltplakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 
05/2018, HU: neu, Race-Rot, ABS, All-
wetterreifen, beheizb. Frontscheibe/Lenk-
rad, Bi-Xenon, Bluetooth, CD-Spieler, elektr. 
Fensterheber/Seitenspiegel, ESP, Garantie, 
Geschwindigkeitsbegrenzer, Isofix, Kurven-
licht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Mü-
digkeitswarner, NR-Fahrzeug, Notbremsas-
sistent, Notrufsystem, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Scheinwerferreinigung, 
Servolenkung, Sitzhzung, Spurhalteassis-
tent, Tempomat, Totwinkel-Assistent, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, Zentralver-
riegelung, 14.950  Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Tourneo Connect, Van/Minibus, Ki-
lometerstand: 110.651 km, Hubraum: 
998 cm³, Leistung: 74 kW (101 PS), Kraft-
stoffart: Benzin, E10 geeignet, Verbrauch: 
ca. 5,6 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, Schalt-
getriebe, Schadstoffklasse: Euro6, Um-
weltplakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 
09/2015, HU: neu, Magneticgrau Metal-
lic, Trend, Klimaanlage, AHK, Beh. WSS, 
Front-, Seiten- und weitere Airbags, An-
hängerkupplung fest, Garantie ESP, ABS, 
USB, Lordosenstütze, Notbremsassistent, 
Start/Stopp-Automatik, Reifendruckkont-
rolle, Traktionskontrolle, Isofix, Freisprech-
einrichtung, Elektr. Seitenspiegel, Beheiz-
bare Frontscheibe, Bluetooth, CD-Spieler, 
Stahlfelgen, Scheckheftgepflegt, Pannenkit, 
Nichtraucher-Fahrzeug,  Multifunktionslenk-
rad, Berganfahrassistent, Freisprecheinrich-
tung, Tagfahrlicht, Zentralverriegelung, Isofix 
Beifahrersitz, 13.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford C-Max, Van/Minibus, Kilometer-
stand: 43.117 km, Hubraum: 1.498 cm³, 
Leistung: 110 kW (150 PS), Kraftstoffart: 
Benzin, E10 geeignet, Verbrauch: ca. 6,1 
l/100km (kombiniert), Anzahl Sitzplät-
ze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, Schaltgetrie-
be, Schadstoffklasse: Euro6, Umweltpla-
kette: 4 (Grün), Erstzulassung: 02/2018, 
HU: neu, Cranberryrot Metallic, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags Einparkhilfe, Tita-
nium, Winterpaket, Klimaautomatik, Frei-
sprecheinrichtung,  Scheinwerferreinigung, 
Tempomat, USB, Touchscreen, Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Fernlichtassistent,  Ga-
rantie, Leichtmetallfelgen, Bordcomputer, 
Apple CarPlay,  Android Auto, ABS, Be-
heizbares Lenkrad, Innenspiegel autom. 
abblendend, Start/Stopp-Automatik, Not-
rufsystem, Isofix Beifahrersitz, Tempomat,  
Zentralverriegelung, Regensensor, Multifunk-
tionslenkrad, 17.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Focus, Kilometerstand: 75.450  km, 
Hubraum: 998 cm³, Leistung: 74 kW (101 
PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 geeignet, Ver-
brauch: ca. 4,8 l/100km (kombiniert), An-
zahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, 
Schaltgetriebe, Schadstoffklasse: Euro6, 
Umweltplakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 
05/2018, HU: neu, Race-Rot, ABS, All-
wetterreifen, beheizb. Frontscheibe/Lenk-
rad, Bi-Xenon, Bluetooth, CD-Spieler, elektr. 
Fensterheber/Seitenspiegel, ESP, Garantie, 
Geschwindigkeitsbegrenzer, Isofix, Kurven-
licht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Mü-
digkeitswarner, NR-Fahrzeug, Notbremsas-
sistent, Notrufsystem, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Scheinwerferreinigung, 
Servolenkung, Sitzhzung, Spurhalteassis-
tent, Tempomat, Totwinkel-Assistent, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, Zentralver-
riegelung, 14.950  Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford Tourneo Connect, Van/Minibus, Ki-
lometerstand: 110.651 km, Hubraum: 
998 cm³, Leistung: 74 kW (101 PS), Kraft-
stoffart: Benzin, E10 geeignet, Verbrauch: 
ca. 5,6 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, Schalt-
getriebe, Schadstoffklasse: Euro6, Um-
weltplakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 
09/2015, HU: neu, Magneticgrau Metal-
lic, Trend, Klimaanlage, AHK, Beh. WSS, 
Front-, Seiten- und weitere Airbags, An-
hängerkupplung fest, Garantie ESP, ABS, 
USB, Lordosenstütze, Notbremsassistent, 
Start/Stopp-Automatik, Reifendruckkont-
rolle, Traktionskontrolle, Isofix, Freisprech-
einrichtung, Elektr. Seitenspiegel, Beheiz-
bare Frontscheibe, Bluetooth, CD-Spieler, 
Stahlfelgen, Scheckheftgepflegt, Pannenkit, 
Nichtraucher-Fahrzeug,  Multifunktionslenk-
rad, Berganfahrassistent, Freisprecheinrich-
tung, Tagfahrlicht, Zentralverriegelung, Isofix 
Beifahrersitz, 13.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford C-Max, Van/Minibus, Kilometer-
stand: 43.117 km, Hubraum: 1.498 cm³, 
Leistung: 110 kW (150 PS), Kraftstoffart: 
Benzin, E10 geeignet, Verbrauch: ca. 6,1 
l/100km (kombiniert), Anzahl Sitzplät-
ze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, Schaltgetrie-
be, Schadstoffklasse: Euro6, Umweltpla-
kette: 4 (Grün), Erstzulassung: 02/2018, 
HU: neu, Cranberryrot Metallic, Front-, Sei-
ten- und weitere Airbags Einparkhilfe, Tita-
nium, Winterpaket, Klimaautomatik, Frei-
sprecheinrichtung,  Scheinwerferreinigung, 
Tempomat, USB, Touchscreen, Nichtrau-
cher-Fahrzeug, Fernlichtassistent,  Ga-
rantie, Leichtmetallfelgen, Bordcomputer, 
Apple CarPlay,  Android Auto, ABS, Be-
heizbares Lenkrad, Innenspiegel autom. 
abblendend, Start/Stopp-Automatik, Not-
rufsystem, Isofix Beifahrersitz, Tempomat,  
Zentralverriegelung, Regensensor, Multifunk-
tionslenkrad, 17.250 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

4 komplette Sommerreifen 
175x65r14 82t mit Reifenstän-
der, 50 Euro. Autobatterie 2 J. 
alt, 60 Ah, 35 Euro. Tel.: 05258/ 
6053671

4 Winterreifen auf Stahlfelgen 
175/ R14H für 120 Euro, Felgen 
wurden neu behandelt. Geeignet 
für VW Polo/ Opel Corsa + Seat 
Ibiza. Tel.: 05252/ 3496

VW Polo 1.2 i, 66 kw, 34.000 km, 
top Zustand, viel Zubehör, 5-tü-
rig, Metallic Lack (Tuffi-Braun), 
Sitzhöhenverstellung für Fahrer-
sitz, 8.500 Euro VHB. Tel.: 05252/ 
3496

Mit Vorsicht und Bedacht 
in den Straßenverkehr

Unfallstatistiken besagen, dass 
keine Gruppe im Straßenverkehr 
derart gefährdet ist wie Führer-
scheinneulinge.
Angesichts der vielen Unfälle mit 
jungen Autofahrern hat der Ge-
setzgeber die Probezeit mit einer 
Dauer von zwei Jahren eingeführt. 
In diese Zeit gilt ein absolutes Al-
koholverbot. Wer außerdem wäh-
rend der 24 Monate schwerwie-
gende Verkehrsverstöße begeht, 
muss eine Verlängerung der Pro-
bezeit um weitere zwei Jahre hin-
nehmen und an einem Aufbause-
minar teilnehmen.
Das Aufbauseminar muss in-
nerhalb einer bestimmten Frist – 
meist sind es acht Wochen – bei 
einer dafür lizensierten Fahrschu-

le absolviert werden. Es kostet ei-
nige hundert Euro und umfasst 
mehrere Theoriesitzungen sowie 
eine Überprüfungsfahrt mit einem 
Fahrlehrer im Wagen. Nimmt der 
Fahranfänger nicht an der Nach-
schulung teil, erfolgt in der Re-
gel der Entzug des Führerscheins. 
Erst nach dem Vorlegen einer Teil-
nahmebescheinigung wird die 
Fahrerlaubnis zurückgegeben.
Angesichts der möglichen Konse-
quenzen eines Fehlverhaltens am 
Steuer ist klar, dass Fahranfänger 
möglichst viel fahren sollten. Fahr-
praxis ist die beste Versicherung 
gegen Verkehrsverstöße. Wer mit 
Vorsicht und Bedacht unterwegs 
ist, lernt mit jedem Kilometer hin-
ter dem Steuer hinzu. (mid/sp-o)

KFZ –
Rund ums Auto
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Kanalarbeiten in 
Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Aufgrund von 
Kanalarbeiten in Bad Lippsprin-
ge kommt es bis voraussicht-
lich Samstag, 30. September, in 
einigen Straßen zu Verkehrsbe-
hinderungen. Betroffen sind die 
Von-Bodelschwingh-Straße, die 
Triftstraße, die Sachsenstraße, 
die Poststraße, der Katharina-Ru-
he-Weg, die Detmolder Straße, 
die Delpstraße, der Dedinghau-

ser Weg, die Breslauer Straße, 
die Bonhoefferstraße, die Augus-
te-Viktoria-Allee sowie die Straßen 
An der Böhke und Am Jordanpark. 
Da es sich um eine Wanderbau-
stelle handelt, kann vorab nicht 
genau gesagt werden, wann wel-
che Straße an der Reihe ist. Die 
Stadt Bad Lippspringe bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger um Be-
achtung und Verständnis.  

Juni 2023
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Verkehrsregeln für Biker
Die Straßenverkehrsordnung 
(StVO) hält einige Besonderheiten 
speziell für Motorradfahrende be-
reit, die bekannt sein sollten.
Theoretisch ist das Motorradfah-
ren in Deutschland mit Turnschu-
hen und Jeans erlaubt. Die StVO 
macht zu Schutzkleidung kei-
ne speziellen Vorgaben. Trotzdem 
sollte sich jeder Biker und jede Bi-
kerin mit entsprechender Schut-
zausrüstung schützen. Dazu zäh-
len Handschuhe, Motorradstiefel, 
Nierengurt sowie eine mit Pro-
tektoren ausgestattete Jacke und 
Hose. Lediglich das Tragen eines 
Schutzhelms ist verpflichtend vor-
geschrieben.
In einem Stau auf dem Motor-
rad einfach rechts überholen oder 
die Rettungsgasse für schnelle-
res Vorankommen zu nutzen, ist in 
Deutschland nicht erlaubt. Rechts 
zu überholen ist außerorts grund-
sätzlich verboten, auch für Motor-
radfahrende sieht die StVO keine 
Ausnahme vor. Stattdessen dro-
hen 100 Euro Bußgeld und ein 

Punkt in Flensburg. Noch stren-
ger wird die unrechtmäßige Nut-
zung der Rettungsgasse geahndet, 
da diese unbedingt für die Einsatz-
kräfte freizuhalten ist. Wer sie den-
noch nutzt, muss mindestens mit 
einem Bußgeld von 240 Euro, 2 
Punkten und einem Monat Fahr-
verbot rechnen.
In der Theorie wäre ein Überhol-
manöver auf der linken Seite er-
laubt. Allerdings kann hier auch 
trotz der schmalen Breite der Ma-
schine kaum der vorgeschriebene 
ausreichende Sicherheitsabstand 
eingehalten werden.
Anders als beim Auto müssen 
Krafträder immer mit Tagfahrlicht 
fahren. Bei schlechten Sichtver-
hältnissen, etwa wegen Nebel, Re-
gen oder bei Dunkelheit, muss das 
Abblendlicht eingeschaltet wer-
den. Wird das vergessen, droht 

ein Bußgeld in Höhe von 10 Euro. 
Kommt es infolgedessen zu einem 
Unfall, werden sogar 35 Euro fäl-
lig.
Risikofreudige Motorradfahrende 
versuchen sich gern in Kunststü-
cken und Stunts mit ihrer Maschi-
ne. Aber bereits das freihändige 
Fahren ist hierzulande nicht erlaubt 
und wird mit 5 Euro Bußgeld be-
straft. Wer nur die Hinterräder zum 
Fahren nutzt und dabei andere ge-
fährdet, muss sich auf 50 Euro 
Bußgeld einstellen.
Grundsätzlich dürfen Motorräder 
nur dort parken, wo es auch für 
Pkw erlaubt ist. Zeigt ein Schild 
ein Parkverbot an, gilt dies im Um-
kehrschluss für Autos und Motor-
räder gleichermaßen. Wer den-
noch das Motorrad auf dem 
Gehweg abstellt, riskiert 55 Euro 
Bußgeld. (mid/ak-o)

Foto: christels/pixabay.com/mid/ak-o
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Das Wasser als Treibstoff des Lebens
Die BLAUE BURG des Künstlers H.A.Schult

Bad Lippspringe. Die Tage rü-
cken näher: vom 5. August bis 
zum 24. September wird der in-
ternational renommierte Aktions-
künstler H.A.Schult an der Bur-
gruine in Bad Lippspringe eine 
einzigartige Installation durchfüh-
ren. Oberhalb der Lippequelle er-
strahlt der historische Bau in Ul-
tramarin-Blau und weist damit 
auf die Endlichkeit der Ressour-
ce Wasser hin. Neben dem kos-
tenfreien Blick von außen gibt es 
ein umfangreiches Führungspro-
gramm.
Der Kulturfonds Bad Lippspringe 
e.V. startet mit dem Projekt seine 
Veranstaltungsreihe AQUA VIVA 
in deren Mittelpunkt das Was-
ser als Quelle des Lebens steht. 
Der Quellort Bad Lippspringe ist 
für eine solche Kunstaktion re-
gelrecht prädistiniert und wird 
Kunstfreunde aus aller Welt an-
locken.
Künstler H.A.Schult machte 
schon vor mehr als 50 Jahren die 
Umwelt zum Thema seiner Aktio-
nen und gilt als Pionier der Um-
welt-Kunst. Er entwickelte nach 
einem Besuch in Bad Lippspringe 
die Idee, die Burgruine selbst zum 
künstlerischen Ausdrucksträger 

zu machen. Durch die ganzflächi-
ge Ultramarin-blaue Einfärbung 
der Aussenseite nimmt er der 
Burg den Charakter des verwit-
terten Steins. Aus der Ruine wird 
ein starkes skulpturelles Zeichen 
auf Zeit. Wesentliches Merkmal 
der Aktion ist es, dass die Burg 
nicht farbig illuminiert wird. Zur 
Blaufärbung setzt der Unterneh-
mer Ulrich Nüthen aus Bad Lipp-
springe ein mehrfach bewährtes 

Graffiti-Schutzsystem ein. Dieses 
System besteht aus pflanzlichen 
Polysacchariden und Wasser, die 
absolut ungefährlich für Mensch, 
Tier und Umwelt sind. Die rück-
standslose Entfernung erfolgt mit 
heißem Wasser, ohne dass eine 
Schädigung des Mauerwerks be-
fürchtet werden muss. Zu die-
sem Verfahren hat die Denkmal-
schutzbehörde ihre Zustimmung 
gegeben.
Parallel wird es im Burg-Innenhof 
eine Ausstellung der weltweit be-
kannten Trash-People von H.A. 
Schult geben, die unter anderem 

auf der Chinesischen Mau-
er, auf dem Roten Platz in 
Moskau und vor den Pyra-
miden von Gizeh zu sehen 
waren. Unter der Regie 
von Museumspädagogin 
Annalena Müller, die vie-
le Jahre für das Diözesan-
museum Paderborn tätig 
war, gibt es vier öffentli-
che Führungen pro Wo-
che. Sonderführungen für 
Gruppen, Schulen und  Ki-
tas sind ebenfalls möglich. 
Buchungen unter: kon-

takt@aquaviva-badlipp-
springe.de

Animation der Blauen Burg an der Lippequelle. 
Grafik: Kulturfonds Bad Lippspringe e.V.

Ausblick auf die Trash-People im Burg-Innenhof
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Umfragen zum Klima-
schutz ab sofort online

Erwachsene, Jugendliche und 
Unternehmen können sich beteiligen

Bad Lippspringe. Welche Bedeu-
tung hat der Klimaschutz für die 
Menschen in Bad Lippspringe? Und 
wie stellen sie sich wirksame Maß-
nahmen vor Ort vor? Antworten auf 
diese und ähnliche Fragen erhofft 
sich die Stadtverwaltung von drei 
Online-Umfragen. Ab sofort kön-
nen Erwachsene, Jugendliche und 
Unternehmen unter www.unser-ba-
li.de ihre Meinung äußern. Für jede 
Gruppe gibt es eine eigene Umfra-

ge, deren Beantwortung zwischen 
fünf und zehn Minuten Zeit in An-
spruch nimmt. Sie sind auf der Bür-
gerbeteiligungsplattform www.un-
ser-bali.de zu finden und können bis 
einschließlich Sonntag, 13. August, 
online ausgefüllt werden. Bei Fra-
gen zu den Umfragen steht der neue 
Klimaschutzmanager der Stadt Bad 
Lippspringe, Henning Rieke, zur 
Verfügung (henning.rieke@bad-
lippspringe.de, 05252-26142).

Programmieren und Tanzen
Marienloh. Beim diesjährigen 
Digitalwettbewerb ‚Paderbotics 
2023 Let‘s dance together‘ für die 
3. und 4. Klassen hat das Team 
der AWO-OGS von der Grund-
schule Marienloh den 3. Platz er-
reicht. Unter dem Motto Program-
mieren und Präsentieren haben 
die neun Schülerinnen die hoch-
karätige Jury bei der Präsentation 
im Heinz-Nixdorf Museumsforum 
mit ihrer Aufführung überzeugt. 
Im Rahmen einer Paderbotics-
AG hatten sich die OGS-Kinder ein 
Schulhalbjahr lang auf den Wett-
bewerb vorbereitet. Dabei ging es 
darum, die Bewegungen von drei 
golfballgroßen Robotern, soge-
nannten Ozobots, über farbige Li-

nien zu einer phantasievollen Cho-
reographie zu programmieren und 
dazu auch selbst zu tanzen. Ge-
meinsam mit AWO-Mitarbeiter Eu-
gen Schmidt entwickelten die Kin-
der einen Laufweg für die Ozobots 
und für sich selbst eine passende 
dreiminütige Tanzchoreographie, 
um sie der Jury zu präsentieren. 
Die bewertete das Zusammen-
spiel von Ozobots und tanzenden 
Kindern so gut, dass das Marien-
loher Team den 3. Platz erreichte. 
Dafür gab es bei der großen Preis-
verleihung dann einen Pokal, Me-
daillen und Urkunden. „Mit dem 
Wettbewerb konnten wir unseren 
OGS-Kindern aber auch die Mög-
lichkeit bieten, im Rahmen einer 

Das stolze „Phantasie-Team“ von der AWO OGS an der Grundschu-
le Marienloh freut sich über den dritten Platz: Angelina, Milana, Nisha, 
OGS-Teamleiter Eugen Schmidt, Esraa, Celine, Katharina und Anna (v.l.).

Schüler-AG kreativ und wettbe-
werbsorientiert mit viel Freude di-
gitale Kompetenzen anzuwenden 
und zu vertiefen“, erklärt Schmidt. 
Darüber hinaus sei die Arbeit an 
dem Wettbewerbsbeitrag sicher 
hilfreich für die weitere Schullauf-
bahn.
Hintergrund: Der Digital-Wettbe-
werb *Paderbotics 2023 – Let’s 
dance together!* ist ein kosten-
freies Angebot des Bildungsbüros 
Kreis Paderborn in Kooperation 
mit dem Heinz Nixdorf Museums-
Forum und dem Schulamt für den 
Kreis Paderborn. Unterstützt wur-
de dieses Angebot durch das 
Schülerlabor CoolMINT der Uni-
versität Paderborn.

Gartenschau-Förderverein auf der LGS in Höxter
Bad Lippspringe. Der Förder-
verein der Gartenschau Bad Lipp-
springe hat die Landesgarten-
schau (LGS) in Höxter besucht. 
Mehr als 50 Mitgliederinnen und 
Mitglieder machten sich im Rei-
sebus auf den Weg in den Nach-
barkreis, um die florale Aus-
stellung zu besuchen und sich 
gärtnerische Inspirationen zu ho-
len. Am Kloster Corvey empfing 
Ralf Konze, Vorsitzender des För-

dervereins der LGS Höxter, die 
Gruppe, bevor die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Rahmen 
einer Führung den Remter Gar-
ten erkundeten. Nach einem ge-
meinsam Kaffeetrinken konnten 
die Mitgliederinnen und Mitglie-
der auf eigene Faust den Rest des 
LGS-Geländes und die Innenstadt 
erkunden. Am späten Nachmittag 
ging es mit aktuellen Eindrücken 
zurück nach Bad Lippspringe.

Landwirtschaft gegen 
Nationalpark Egge und Regionalplan

Beringmeier: „Wir kündigen massiven Widerstand an.“
Paderborn /WLV (Re) Eine klare 
Absage erteilt der Landwirtschaft-
liche Kreisverband Paderborn an 
die Einrichtung eines „National-
parks Egge“. „Wir werden uns ge-
gen den ‚Nationalparks Egge‘ und 
den Regionalplan im Paderborner 
Land massiv zur Wehr setzen“, 
kündigt Kreisverbandsvorsitzen-

Eine klare Absage erteilt die heimi-
sche Landwirtschaft der Einrich-
tung eines „Nationalparks Egge“. 
„Wir werden uns gegen den ‚Na-
tionalparks Egge‘ und den Re-
gionalplan im Paderborner Land 
massiv zur Wehr setzen“, kündigt 
Kreisverbandsvorsitzender Huber-
tus Beringmeier an. Foto: WLV

der Hubertus Beringmeier an. „Bei 
beiden drohen massive Einschrän-
kungen durch die zusätzlichen 
Schutzgebietsausweisungen“, so 
Beringmeier.
In der Vergangenheit hat sich für 
die Landwirtschaft im Kreis Pader-
born wiederholt gezeigt, dass ein-
mal erklärte Schutzgebiete später 

erweitert werden. Weiter kritisiert 
der Berufstand beim geplanten Na-
tionalpark Egge die fehlende Trans-
parenz zum laufenden Verfahren. 
Das Plangebiet sei nicht zusam-
menhängend, sondern vielmehr 
ein großer Flickenteppich. „Ein Na-
tionalpark muss nach Gesetzes-
vorgabe aus großen zusammen-
hängenden Gebieten bestehen“, 
verdeutlicht der Vorsitzende.
Zudem verweist er auf die Gefah-
ren durch die Einschränkung einer 
Bejagung in den Schutzgebieten. 
Eine normale Jagd wäre nicht mehr 
möglich. Die unkontrolliert zuneh-
mende Wildpopulation hätte eine 
enorm hohe Bestandsdichte zur 
Folge, verbunden mit erheblichen 
Wildschäden und Wildunfällen so-
wie einem erhöhten Seuchenrisi-
ko für unsere Nutztiere", betont der 
Kreisverbandsvorsitzende.

Regionalplan: „Das machen wir 
so nicht mit!“
Weiter kündigt Beringmeier mas-
siven Widerstand gegen den Re-
gionalplan OWL an. Dieser über-
plane riesige Gebiete für den 
Naturschutz. Beringmeier: „Vor al-
len im nördlichen Kreis Paderborn 

sehen wir eine völlig überzogene 
Ausweisung, die kann und darf es 
so nicht geben!“ Diese sei für die 
Höfe existenzgefährdend.
Drastische Bewirtschaftungsein-
schränkungen, enorme Wertver-
luste der Flächen inklusiver kom-
pletter Hofstellen, ferner negative 
Auswirkungen auf die Entwicklung 
der Betriebe drohen. „Wenn es so 
kommt, werden unsere Flächen 
nicht mehr die Hälfte wert sein“, 
untermauert der Landwirtevorsit-
zende. Er kritisiert, „unsere Stel-
lungnahmen wurden so gut wie 
nicht berücksichtigt. Bisherige ge-
führte Gespräche mit dem Regi-
onalrat hätten nicht zu einer Ent-
spannung beigetragen, berichtet 
Beringmeier und bekräftigt: „Wir 
sind nicht gegen Naturschutz.“ Es 
gebe viele Beispiele guter koope-
rative Zusammenarbeit, und „auch 
nur so können wir gemeinsam 
mehr bewirken.“
„Wir lehnen den Regionalplan in 
dieser Form ab“, unterstreicht Be-
ringmeier. „Wir fordern eine Zu-
sammenarbeit auf Augenhöhe. Er 
betont, es dürfe nicht einseitig auf 
Kosten der Landwirtschaft gehen. 
„Das machen wir nicht mit!“
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Sommer. Sonne. Sonnenschein.
Genießen Sie sommerliche Ent-
spannung in der Weser-Therme. 
Mit der mediterranen Thermen- 
und Saunalandschaft bietet sie 
eine hervorragende Alternative 
zum überfüllten Freibad. Ruhige 
und erholsame Stunden im weit-
läufigen Thermengarten direkt an 
der Weser erwarten Sie. Dort ste-
hen Sonnenliegen, zwei 12%ige 
Solebecken und das große Au-
ßenbecken in der Thermenwelt 
zum Entspannen zur Verfügung. 
Bräunen Sie nahtlos im Sauna-
garten oder auf der großen Dach-
terrasse des Saunalandes und 
genießen Sie den Blick auf den 
Solling. Auch bei unbeständigem 
Wetter können Sie das Sonnen-
bad unter dem UV-durchlässigen 
Thermendach oder im Winter-
garten des Saunabereichs fort-
setzen.
Das nächste Veranstaltungs-
Highlight in der Weser-Therme 
ist die Lange Thermen-Nacht 
unter dem Motto "Sommer, Son-
ne, Sonnenschein... Ferien 
sind fein". Feiern Sie mit uns den 

Beginn der hessischen Sommer-
ferien und genießen Sie Musik 
vom DJ Knopi und kalte Cocktails 
von der Strandwetter Destillerie. 
Die beeindruckende Lightshow 
von der Veranstaltungstechnik 
Heiko Chudigiewitsch sorgt für 
eine tolle Atmosphäre und jede 
Menge Spaß. 
Die Lange Thermen-Nacht 
findet statt am Freitag, den 
21.7.23, ab 19 Uhr. Die Ther-
menwelt ist bis 1 Uhr geöffnet 
und das Saunaland schließt um 

23 Uhr. Lassen Sie sich dieses 
Event nicht entgehen!
Weitere Tipps für den Sommer: 
Nutzen Sie die Bonuskarte noch 
bis zum 31.8.23 und sammeln 
Sie Stempel für eine kostenlose 
Tageskarte für die Thermenwelt 
und das Saunaland.
Vormerken! Vom 10. bis 20. Au-
gust 2023 ist das Weser-Ther-
men Bonbon wieder im Angebot. 
Weitere aktuelle Informationen 
erhalten Sie auf www.weserther-
me.de.

Troll Winzepinz wacht über die 
Gartenschau Bad Lippspringe
Am Trollenthron können Kinder ab sofort der 

Geschichte von Winzepinz lauschen 
Bad Lippspringe. Die Garten-
schau Bad Lippspringe hat ei-
nen neuen Bewohner: Der kleine 
Troll Winzepinz ist am Spiel-
punkt Trollenthron eingezo-
gen und kümmert sich von dort 
aus um die Tiere und Pflanzen 
des Waldes. Über einen klei-
nen Lautsprecher direkt am 
Thron können die Besucherin-
nen und Besucher ab sofort der 
Geschichte von Winzepinz lau-
schen und in die Welt des klei-
nen Trolls eintauchen.  
Bevor die Geschichte startet, 
müssen die Kinder und Erwach-
senen aber zunächst selbst ak-
tiv werden. Neben dem Laut-
sprecher ist eine kleine Kurbel 
angebracht, die je nach persön-
licher Kraft und Geschwindigkeit 
30 bis 60 Sekunden lang ge-
dreht werden muss, damit die 
Geschichte in voller Länge ab-
gespielt werden kann. Ist ge-
nug Energie vorhanden, startet 
die kindgerechte Erzählung und 
nimmt die Zuhörerinnen und Zu-
hörer für rund vier Minuten mit 
in die Welt von Winzepinz.

Die Autorin und Sprecherin der 
Geschichte ist die Bad Lipp-
springerin Birgit Auel. In den 
kommenden Monaten wird sie 
noch drei weitere, jahreszeitlich 
angepasste Winzepinz-Episo-
den schreiben, die dann eben-
falls über den Lautsprecher am 
Trollenthron zu hören sein wer-
den. Am Sonntag, 2. Juli, gibt 
es übrigens die Möglichkeit, 
Birgit Auel persönlich zu tref-
fen. Ab 11.00 Uhr liest sie die 
Geschichte von Winzepinz am 
Trollenthron in der Gartenschau 
vor. Um die passende Dekora-
tion des hölzernen Throns, der 
sich im Dünental befindet, hat 
sich Meisterfloristin Anne Bus-
sen aus Schieder-Schwalen-
berg gekümmert. 
Für Jahreskarten-Inhaber und 
Kinder bis einschließlich 17 Jah-
re ist der Eintritt zu Gartenschau 
Bad Lippspringe kostenfrei. Alle 
anderen zahlen 9,50 Euro (er-
mäßigt 7,50 Euro) für eine Ta-
geskarte. Nähere Informationen 
dazu gibt es online unter www.
gartenschau-badlippspringe.de.

Erst kurbeln, dann lauschen: Nicole 
Politz von der Gartenschau Bad Lipp-
springe (links) zeigt, was die Besu-
cherinnen und -Besucher tun müssen, 
um die Geschichte von Winzepinz hö-
ren zu können. Autorin und Spreche-
rin Birgit Auel hat es sich bereits auf 
dem Trollenthron gemütlich gemacht, 
um in die Welt des kleinen Trolls ein-
zutauchen.
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Schlager-Ikone Guildo 
Horn beim Stadtfest in 

Bad Lippspringe
Spektakuläres Konzert am Freitag-

abend, 6. Oktober, im Arminiuspark

Bad Lippspringe. Wenn am zwei-
ten Oktoberwochenende das Stadt-
fest in Bad Lippspringe gefeiert 
wird, dürfen sich die Besucherin-
nen und Besucher in diesem Jahr 
auf einen besonderen Stargast 
freuen. Der Schlagersänger Guildo 
Horn tritt am Freitagabend, 6. Okto-
ber, im Arminiuspark auf und sorgt 
zusammen mit seiner Band „Die 
Orthopädischen Strümpfe“ für ein 
einzigartiges Konzerterlebnis. Der 
Eintritt ist kostenfrei. 
„Wir nehmen euch mit auf eine 
musikalische und optische Reise in 
die unvergessenen Höhen und Ab-
gründe der 70er Jahre. Ein bunter 
Mix, ein klingender Blumenstrauß 
aus Schlager, Disco- und Glam-
rock, gespickt mit Fernseh-Jin-
gles und den bekanntesten Melodi-
en, die uns unsere Kindheit versüßt 
haben“, verspricht der vielseiti-

ge Entertainer. In seiner zweistün-
digen Show widmet sich Guildo 
Horn beliebten Schlagerklassikern 
wie „Immer wieder geht die Son-
ne auf“ oder „Hello again“ sowie 
ausgesuchten Rocksongs und prä-
sentiert sie in seiner ganz eigenen, 
„hornschen“ Art.
„Mit Guildo Horn ist es uns ge-
lungen, einen absoluten Ausnah-
mekünstler für den diesjährigen 
Auftakt des Stadtfestes am Frei-
tagabend zu verpflichten. Wir freu-
en uns auf ein mitreißendes Kon-
zerterlebnis und ausgelassene 
Partystimmung im Arminiuspark“, 
betonen Stadtmarketing-Chefin 
Asli Noyan und Bürgermeister Ul-
rich Lange. Über das vollständi-
ge Stadtfest-Programm wird das 
Stadtmarketing die Bürgerinnen 
und Bürger in wenigen Wochen in-
formieren. 

„Rockingham“ beim JOSEFS Bräu Feierabend-Konzert
Stimmungsvolle Live-Musik am Donnerstag, 13. Juli, um 18.00 Uhr in der Gartenschau

Bad Lippspringe. Auch am 
kommenden Donnerstag dür-
fen sich die Besucherinnen und 
Besucher der Gartenschau Bad 
Lippspringe auf ein unterhalt-
sames Open air-Konzert in idyl-
lischer Atmosphäre freuen. Ab 
18.00 Uhr spielt die Band „Ro-
ckingham“ auf der Waldbühne 
Adlerwiese. Für Jahreskarten-In-
haber ist der Eintritt wie gewohnt 
kostenfrei.
Die vierköpfige Band „Rocking-
ham“ covert bekannte Chart-Hits 
der letzten Jahrzehnte – zum Bei-
spiel von den Eagles, den Rolling 
Stones, den Beatles, CCR, Status 
Quo und Smokie. Von Rock'n'Roll 
über klassischen Rock und ein 
Hauch von Country, bis hin zu 

A-Capella – wer das Konzert von 
Rockingham besucht, wird einen 
unvergesslichen Abend in der 
Gartenschau erleben.
Für Jahreskarten-Inhaber und 
Kinder bis einschließlich 17 Jah-
re ist der Eintritt zum JOSEFS 

Bräu Feierabend-Konzert wie ge-
wohnt kostenfrei. Alle anderen 
zahlen ab 17.00 Uhr 7,50 Euro. 
Nähere Informationen zu allen 
Konzerten der Reihe und zur Gar-
tenschau gibt es unter www.gar-
tenschau-badlippspringe.de.

Die nächste Ausgabe Die nächste Ausgabe 

erscheint am 26. Julierscheint am 26. Juli

Jetzt die neue  Jetzt die neue  

Ausgabe lesen - auch online
Ausgabe lesen - auch online

https://leben-im-paderborner-land.de/
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Ferienprogramm für Familien
Auch Heimaturlaub im Paderborner Land bietet zahlreiche Erlebnisse

Kreis Paderborn (krpb). Egal 
ob für Gäste oder Einheimische – 
ein (Heimat-) Urlaub im Paderbor-
ner Land bietet zahlreiche Erlebnis-
se und Sehenswürdigkeiten für die 
ganze Familie.
In Altenbeken ist beispielsweise der 
Eisenbahnviadukt immer eine Reise 
wert. Die nahe gelegene Treppenan-
lage am Fuße des Viaduktes führt 
zur oberen Aussichtsplattform, die 
einen spektakulären Blick beschert. 
Die Plattform ist Bestandteil des Via-
dukt-Wanderwegs, der hier entlang 
führt. Doch nicht nur wandern, son-
dern auch radeln kann man hier – 

auf dem Viadukt Radweg.
Voll auf ihre Kosten kommen Kin-
der und Naturbegeisterte auch auf 
der Freizeitanlage Driburger Grund. 
Direkt am Viadukt Wanderweg ge-
legen, ist hier ein beliebter Treff für 
Groß und Klein.
Bei sommerlichen Temperaturen 
lockt in Bad Lippspringe der Was-
serspielplatz am Jordanpark. Im 
Jordan- und Arminiuspark gibt es 
darüber hinaus zahlreiche Spiel-
geräte wie Trampolin, Schaukeln 
und Kletterstangen. Auch inklu-
sive Spielgeräte wie eine Inklusi-
onswippe, eine Inklusionsschau-

kel, ein Inklusionskarussell und ein 
Rolli-Trampolin sind im Arminius-
park vorhanden. Für Größere bie-
tet ein Familienfreizeitpark neben ei-
nem Bolzplatz, einer Seilbahn und 
einem Klettergerüst u.a. eine Tisch-
tennisplatte sowie ein Volleyballfeld. 
Stundenlanger Spielspaß ist somit 
garantiert. Darüber hinaus ist der 
Familienfreizeitpark von zahlreichen 
Bäumen umgeben, die im Sommer 
viel Schatten spenden.
Bad Wünnenberg punktet mit sei-
nem Erlebnis-Barfußpfad am Pad-
delteich, dem actionreichen Bike-
Park für Fahrradfreunde sowie der 
neuen Hangrutsche. Geplantscht 
werden kann am angrenzenden Er-
lebnisspielplatz. Eimer und Schau-
fel sollten deshalb nicht fehlen. Eine 
große Wiese bietet zudem ausrei-
chend Platz für Picknickmöglich-
keiten mit optimaler Sicht auf die 
Kinder. Darüber hinaus lädt die Tal-
sperre zum aktiv werden ein. Ra-
deln, skaten, wandern und spazie-
ren: alles ist möglich.
Auch in Borchen-Etteln gibt es die 
Möglichkeit, an einem Paddelteich 
zu verweilen. Wer laufen, joggen 

oder einfach die Seele auf einer der 
vielen Bänke am Ufer des Paddel-
teiches baumeln lassen möchte, ist 
herzlich willkommen. Der Mallinck-
rodthof in Nordborchen verbindet 
historisches Ambiente, Gartenarchi-
tektur und Genuss miteinander. Ein 
Landschaftspark und ein Sinnes-
garten für Jung und Alt sind attrak-
tive und sehenswerte Ziele auf dem 
großzügigen Areal.
Ein Besuch in den Almeauen in Bü-
ren bietet Aktivitäten für die ganze 
Familie. Ein Spielplatz mit viel Platz 
zum Sandburgen bauen, eine Hän-
gebrücke über der Alme und der an-
grenzende Bike-Park mit einer Ska-
teranlage lassen die Herzen kleiner 
und großer Abenteurer höher schla-
gen. Der zertifizierte barrierefreie 
Weg durch die Almeauen ist gut für 
einen Spaziergang mit Kinderwagen 
geeignet.
Auch der Besuch der Wewelsburg 
ist eine Möglichkeit, seinen Urlaub 
hier zu genießen.
Am Steinhorster Becken im Del-
brücker Land kann eine besonde-
re Tier- und Pflanzenwelt bestaunt 
und Wiesenvögel beobachtet wer-
den. Derzeit haben sich Störche das 
Areal zum Rasten ausgesucht. Die 
Römeranlage Anreppen, ermög-
licht darüber hinaus einen Blick in 
die Vergangenheit. Dank der über 
Jahrzehnte durchgeführten Grabun-
gen des Westfälischen Museums 
für Archäologie zählt das Römer-
lager Anreppen heute zu den wich-
tigsten frührömischen Denkmälern 
in Deutschland.
Das Infozentrum EmsQuellen & 
EmsRadweg in Hövelhof markiert 
den Startpunkt des beliebten Ems-
Radweges, der auf einer Länge von 
386 km von Hövelhof in der Sen-
ne bis an die Nordsee nach Emden 
führt. Die Ausstellung macht Lust 
auf die Schönheiten der Landschaft 
vor Ort, in der sich auch quellleben-
dig wandern lässt.
Viel Informatives bietet auch das 
Heimatzentrum Senne, in einem um 
1900 erbauten Bauernhaus. Dort 
können sich die Besuchenden über 
die Lebensweise der Vorfahren im 

Senneraum informieren.
Im Stadtgebiet Lichtenau liegt das 
ehemalige Augustiner-Chorherren-
stift Dalheim. Nach über 800 Jah-
ren bewegter Vergangenheit be-
herbergt das ehemalige Kloster 
heute Deutschlands einziges Lan-
desmuseum für klösterliche Kultur-
geschichte.
Wer es lieber sportlich mag, kann 
das Naturbad Altenautal in Atteln 
besuchen. Die 2006 errichtete Frei-
zeitanlage mit biologischer Wasser-
aufbereitung ist im ganzen Hochstift 
Paderborn einmalig.
Und auch den Sandstrand gibt es 
im Kreis Paderborn direkt vor der 
Haustür. Der Lippesee in Pader-
born-Sande bietet südländisches 
Flair und Naherholungsmöglichkei-
ten in Stadtnähe. Segeln, Minigol-
fen, Radfahren oder Tretbootfahren 
– alles ist hier möglich.
Und auch das kulturelle Leben in der 
Stadt bietet vielfältige Möglichkeiten.
Auf dem Paderborner Höhenweg 
lässt sich gut wandern. Und das 
immer und zu jeder Jahreszeit. Fa-
milien mit Kindern lernen auf einer 
drei Kilometer langen Rundtour un-
ter dem Motto „Tierisch viel los im 
Wald“ typische Tiere im Buchen-
wald kennen. Da taucht beispiels-
weise plötzlich eine Bache mit ih-
ren sechs Frischlingen auf oder 
zwei Dachse schauen den Entde-
ckern vom Wegrand zu. Eichhörn-
chen klettern auf der Förster-Fun-
ke-Eiche herum, ein kapitaler Hirsch 
reckt sich majestätisch aufrecht 
und eine Fledermaus hängt träge im 
Baumwipfel.
Auch an den weiteren sieben Stati-
onen erfahren die Kinder – und die 
Erwachsenen – viel Interessantes 
über das Leben im Wald. Im Vorder-
grund steht dabei das aktive Entde-
cken. Los geht´s am Parkplatz am 
Waldweg Hasenhohl in Paderborn.
Salzkotten als zehnte und letz-
te Kommune im Kreisgebiet rundet 
das Angebot im Paderborner Land 
mit einem Kurbereich mit Gradier-
weg und Tretbecken sowie angren-
zenden Spiel- und Bewegungsmög-
lichkeiten für Kinder ab.
Wer bei Nacht Spannendes erfahren 
möchte, für den hält ein kurzweili-
ger Rundgang durch die Jahrhun-
derte interessante Geschichten be-
reit. Eine Nachtwächterin führt nach 
Rücksprache durch die abendlichen 
Gassen. Auch ein Blick in das Poli-
zeimuseum vor Ort ist lohnenswert.
Weitere Angebote und Tipps erhal-
ten Interessierte auf der Internetseite 
https://www.paderborner-land.de/
deu/entdecken/familien/ . Dort sind 
zahlreiche Informationen für Famili-
en zusammengestellt. 

Foto: Patrick Gawandtka
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Kreis Paderborn (krpb). Das 
diesjährige Sommerferienpro-
gramm steht ganz im Zeichen der 
Sonderausstellung „1123: Die 
Wewelsburg im Mittelalter“.
Am Dienstag, 18. Juli um 14 Uhr, 
können interessierte Kinder im Al-
ter von 8 bis 10 Jahren den Hei-
ligen Meinolf über mittelalterliche 
Darstellungen und eine Tastfigur 
besser kennenlernen. Dabei erfah-
ren sie, warum Meinolf ein Kloster 

gründete und weshalb er heiligge-
sprochen wurde. Ein gebasteltes 
Kästchen mit dem darin verwahr-
ten Andenken an Meinolf darf ab-
schließend mit nach Hause ge-
nommen werden.
Die Ferienspiele dauern ca. 90 Mi-
nuten und kosten pro Person 3 
Euro. Es sind noch Restplätze zu 
vergeben. Karten gibt es im Mu-
seum oder online unter www.we-
welsburg.de

Kinder-Decken-Flohmarkt am 
5. August auf dem THEO-Schulhof
In der Paderborner City darf fleißig gehandelt werden
Paderborn. Traditionell am letz-
ten Sommerferien-Samstag la-
den die Werbegemeinschaft Pa-
derborn und das Citymanagement 
den Nachwuchs dazu ein, nicht 
mehr benötigte Spielsachen und 
Krimskrams im Rahmen des Kin-
der-Decken-Flohmarktes zum Ver-
kauf anzubieten.
Am 5. August dürfen Kinder und 
Jugendliche von 10 bis 14 Uhr auf 
dem Schulhof des Gymnasium 
Theodorianum am Kamp in der In-
nenstadt wieder fleißig handeln.
Uwe Seibel, Erster Vorsitzen-
der der Werbegemeinschaft, geht 
davon aus, dass die Veranstal-
tung auch in diesem Jahr wieder 
auf großes Interesse stößt: „Un-
ser Flohmarkt, der sich explizit an 
Kinder und Jugendliche richtet, 
hat sich mittlerweile etabliert und 
zeigt, dass das Angebot wich-
tig ist. Zudem belebt er den Kamp 
und sorgt für Frequenz.“
Citymanager Heiko Appelbaum 

bringt das Thema Nachhaltigkeit 
ins Spiel: „Auf den Dachböden 
und in den Kellern schlummern 
viele Spielsachen, die nicht mehr 
benötigt werden und anderen Kin-
dern eine große Freude bereiten 
können. Ein Flohmarkt ist ideal, 
um derartige Dinge zu verkaufen. 

Werben für den Flohmarkt (v. l.): Lin Thiele (Vorstand Werbegemein-
schaft Paderborn), Uwe Seibel (1. Vorsitzender Werbegemeinschaft 
Paderborn), Citymanager Heiko Appelbaum und Nils Asmis (Vorstand 
Werbegemeinschaft Paderborn). Foto: Werbegemeinschaft Paderborn

Außerdem können Kinder hier ers-
te Handelserfahrungen machen.“
Eine Teilnahme am Kinder-De-
cken-Flohmarkt ist kostenlos, aber 
nur nach Anmeldung möglich. 
Diese kann ab sofort per E-Mail an 
info@werbegemeinschaft-pader-
born.de erfolgen.

Ferienprogramm 
des Naturkundemuseums
Los geht es mit den Themen „Wiese“ 

und „Tiere Paderborns“
Schloß Neuhaus. Das Natur-
kundemuseum startet mit neuen 
Programmen. Los geht es in den 
Sommerferien mit ersten Ferien-
angeboten zu den Themen „Wie-
se“ und „Tiere Paderborns“ für 
Kinder.
Am Donnerstag, 13. Juli, findet 
in der Zeit von 14.30 bis 16.30 
Uhr ein Ferienangebot zum The-
ma „Die Wiese und ihre Bewoh-
ner“ statt, welches an Kinder im 
Alter von sechs bis acht Jahren 
gerichtet ist. Das Gras kitzelt un-
ter den Füßen, die Blumen blühen 
und überall ist etwas zu entde-
cken. Gemeinsam wird eine Ent-
deckungstour durch die Wiesen 
im Schlosspark gemacht. Mit Be-
cherlupen machen sich die Teil-
nehmenden auf die Suche und er-
fahren spielerisch mehr über ihre 
tierischen Bewohner. 
Unter dem Thema „Tiere der Pa-
derborner Landschaft“ findet am 
Donnerstag, 20. Juli, in der Zeit 
von 10.30 bis 12.30 Uhr ein Pro-

grammpunkt für Kinder von sechs 
bis acht Jahren statt. Vogel, Hase, 
Fuchs oder doch der Wolf? Wel-
che Tiere leben in unserer Umge-
bung? Mit vielen verschiedenen 
Spielen wird der Frage nachge-
gangen, welche Tiere im Pader-
borner Land zu Hause sind und 
wie sie mit einander und uns ver-
knüpft sind. Das Programm findet 

Das Naturkundemuseum startet mit neuen Programmen. Los geht 
es in den Sommerferien mit ersten Ferienangeboten zu den The-
men „Wiese“ und „Tiere Paderborns“ für Kinder. Bildrechte: Stadt 
Paderborn

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

- Ausflugsziele in der Region genießen -

Den Heiligen Meinolf 
hautnah erleben – 

Sommerferienspiele 
im Kreismuseum 

Wewelsburg 
Für Kinder von 8 bis 10 Jahren 

am Dienstag, 18. Juli
Restkarten verfügbar

im Naturkundemuseum und im 
Park des Schlossgeländes statt. 
Die Kosten zur jeweiligen Veran-
staltung belaufen sich auf zwei 
Euro pro Kind, um Anmeldung un-
ter anmeldungmuseen@pader-
born.de wird gebeten. Bei beiden 
Programmpunkten befindet sich 
der Treffpunkt am Eingang des 
Naturkundemuseums.
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RECHT &
STEUERN

Streit am Gartenzaun: Welche gesetzlichen Regelungen 
für Kinderlärm, Grillgeruch und beim Gärtnern gelten

An einem warmen Sommertag 
auf der Terrasse die Füße hoch-
legen und einfach nur entspannen 
– für viele Deutsche ein absoluter 
Traum. Doch in manchen Nach-
barschaften bleibt der Garten nicht 
lange eine Ruhe-Oase: Denn to-
bende Kinder oder ein Grillfest ne-
benan stören schnell den Frieden. 
Auch Grillrauch und -gerüche, die 
in die umliegenden Gärten ziehen, 
sorgen immer wieder für Streitig-
keiten zwischen Nachbarn. Wel-
che gesetzlichen Regelungen im 
Garten gelten, was beim Grillen zu 
beachten und wie viel Kinderlärm 
zumutbar ist, beantwortet Wolf-
gang Müller, Rechtsexperte der 
IDEAL Versicherung. Er erläutert 
außerdem, was bei der Bepflan-
zung erlaubt ist.

Gesetzliche Regelungen
Wenn die Nachbarskinder auf dem 
Trampolin hüpfen oder das Pär-
chen nebenan Freunde zum Grill-
fest einlädt, ist es mit der Ruhe 
im eigenen Garten schnell vor-
bei. Doch wie viel Lärm müssen 
Gartenbesitzer dulden? „Ein bun-
desweites Gesetz, das allgemei-
ne Ruhezeiten festlegt, gibt es in 
Deutschland nicht“, erläutert Wolf-
gang Müller, Rechtsexperte der 
IDEAL Versicherung. In den Sat-
zungen der Kommunen kann je-
doch zum Beispiel eine Mittags-
ruhe von 13:00 bis 15:00 Uhr 

festgelegt sein. Auch die Regelun-
gen zur Nachtruhe unterscheiden 
sich je nach Bundesland. 
„Wer eine Feier im Garten plant, 
sollte ab 22:00 Uhr darauf achten, 
dass Gespräche und Musik Zim-
merlautstärke nicht überschrei-
ten. Das gilt übrigens auch inner-
halb geschlossener Räume“, so 
Müller.

Grillen: Das gilt beim Lieb-
lingshobby der Deutschen
Vor allem Rauch und Gerüche, 
die in umliegende Gärten ziehen, 
wenn Steak, Würstchen, Gemü-
se und Co. auf dem Rost brutzeln, 
sorgen regelmäßig für Streitig-
keiten zwischen Nachbarn. „Re-
gelungen zum Grillen, etwa ein 
explizites Grillverbot oder ein Ver-
bot, auf offener Flamme zu grillen, 
sind meist im Mietvertrag oder der 
Hausordnung festgelegt“, erklärt 

der Rechtsexperte der IDEAL Ver-
sicherung. „Sie können beispiels-
weise das Brutzeln auf offener 
Flamme oder Grillen generell ver-
bieten.“ Wie häufig Hobby-Gril-
ler den Rost anwerfen dürfen, ist 
nicht einheitlich geregelt. Bei Strei-
tigkeiten entscheiden die Gerich-
te je nach Einzelfall unterschied-
lich. Um Ärger zu vermeiden, rät 
Müller, generell Rücksicht auf die 
Nachbarn zu nehmen und den Grill 
nicht zu nah an die Grundstücks-
grenze zu stellen. Zudem sollten 

Einnahmen aus 
Photovoltaikanlagen steuerfrei!

Um Photovoltaikanlagen zu för-
dern, wurden die Einnahmen aus 
dem Stromverkauf, der mit Pho-
tovoltaikanlagen produziert wur-
de, rückwirkend ab 01.01.2022 
einkommensteuerlich steuerfrei 
gestellt. Für diese Photovoltaik-
anlagen ist kein Gewinn mehr zu 
ermitteln und damit sind in der 
Einkommensteuererklärung keine 
Angaben erforderlich. „Das gilt für 
Photovoltaikanlagen, die sich an 
oder auf Einfamilienhäusern sowie 
deren Nebengebäude befinden 
und die Photovoltaikanlage eine 
maximale Leistung von 30 kWp 
(Kilowattpeak) hat“, erklärt Erich 
Nöll, Rechtsanwalt und Geschäfts-
führer beim Bundesverband Lohn-
steuerhilfevereine (BVL).
Auch die Einnahmen aus dem 
Stromverkauf von anderen Pho-
tovoltaikanlagen können steuerfrei 
sein. „Bei auf anderen Gebäuden 
installierten Photovoltaikanla-
gen darf die Leistung der Anlage 
einen Grenzwert von 15 kWp je 
Wohn- und Gewerbeeinheit nicht 
überschreiten, um von der Steuer-
befreiung zu profitieren“, ergänzt 
Nöll.
Betreibt der Steuerpflichtige meh-
rere Photovoltaikanlagen, darf die 

Summe der Leistung aller Pho-
tovoltaikanlagen den Grenzwert 
von 100 kWp nicht überschreiten. 
Bei Überschreiten dieses Grenz-
wertes gilt die Steuerbefreiung 
nicht mehr. „Keine Rolle spielt es, 
wann die Anlage installiert wurde 
oder ans Netz gegangen ist, er-
läutert Nöll. Ebenso irrelevant, 
ob der Strom aus der PV-Anlage 
selbst verbraucht und an wen der 
Strom verkauft wird. So kann der 
Strom aus der Photovoltaikanlage 
an Mieter verkauft oder zum Auf-
laden des Elektroautos verwendet 
werden, ohne dass die Steuerbe-
freiung verloren geht. Auch hin-
sichtlich der Einnahmehöhe aus 
dem Stromverkauf gibt es keine 
Grenze. Lediglich die installierte 
Leistung und ob die Photovoltaik-
anlage auf oder an einem entspre-
chenden Gebäude installiert ist, ist 
als Maßstab heranzuziehen, ob 
die Photovoltaikanlage unter die 
Steuerbefreiung fällt oder nicht.
Photovoltaikanlagen, die nicht an 
oder auf einem Gebäude instal-
liert sind, in der Regel sogenannte 
Freilandanlagen, sind nicht steuer-
befreit. Fällt die Photovoltaikan-
lage unter die Steuerbefreiung, 
müssen die Einnahmen und Aus-

gaben im Zusammenhang mit der 
Photovoltaikanlage nicht mehr er-
mittelt werden. „Das ist – was die 
Einkommensteuer betrifft – eine 
wesentliche Erleichterung für Be-
treiber solcher Photovoltaikanla-
gen“, freut sich Nöll. Eine weitere 
Verbesserung ist, dass Lohnsteu-
erhilfevereine die Einkommen-
steuererklärung ab dem VZ 2022 
erstellen dürfen, unabhängig da-
von, wann die PV-Anlage in Be-
trieb genommen wurde.
Auch bei der Umsatzsteuer hat 
sich was geändert. Für Photovol-
taikanlagen, die erst nach dem 
31.12.2022 vollständig geliefert 
bzw. vom Lieferanten vollständig 
installiert sind, fällt keine Umsatz-
steuer mehr an (sogenannter Null-
steuersatz).
Damit ist es künftig nicht mehr 
möglich, sich die Umsatzsteuer 
vom Finanzamt erstatten zu las-
sen, so dass Photovoltaikanlagen-
betreiber nicht mehr auf die Klein-
unternehmerregelung verzichten 
werden. Eine Umsatzsteuererklä-
rung muss allerdings weiterhin 
abgegeben werden. Zur Abgabe 
der Umsatzsteuererklärung sind 
Lohnsteuerhilfevereine weiterhin 
nicht befugt!

Rauch und Gerüche nicht direkt in 
die Wohnung oder auf die Terras-
se eines Nachbarn ziehen.

Spielende Kinder: Was müssen 
Nachbarn tolerieren?
Toben Kinder durch den Gar-
ten, kann das schnell laut wer-
den. „Viele Nachbarn zeigen bei 
Kinderlärm eine größere Toleranz 
und auch viele Gerichtsurteile be-
stätigen, dass Kinder sich austo-
ben dürfen“, so der Rechtsexper-
te der IDEAL Versicherung. „Eine 
Lärmbelästigung in festgelegten 
Ruhezeiten müssen Gartenbesit-
zer jedoch nicht hinnehmen.“ Auf 
Babys, die beispielsweise nachts 
nach dem Fläschchen schrei-
en, trifft dies nicht zu. Was Nach-
barn jedoch nicht dulden müs-
sen, ist mutwilliger Kinderlärm mit 
dem Ziel, andere zu stören. „Er-
greifen Eltern dann keine Maßnah-
men, kann es sich um Ruhestö-
rung handeln“, erklärt Müller. „Um 
Streitigkeiten zu vermeiden, soll-
ten Nachbarn auch hier gegensei-

tig Rücksicht nehmen.“

Beim Gärtnern rechtlich auf 
der sicheren Seite
Hauseigentümer und Mieter müs-
sen sich bei der Gartengestaltung 
an die Bebauungspläne ihrer Ge-
meinde halten. Die sogenann-
te Grünordnung kann zum Bei-
spiel bestimme Pflanzen vorgeben 
oder verbieten. Mieter müssen zu-
dem ihren Vermieter um Erlaub-
nis fragen, wenn sie vorhandene 
Pflanzen entfernen möchten. Ein 
häufiges Streitthema ist die Grenz-
bepflanzung. Für Bäume, He-
cken und Co. gelten generelle Ab-
standsregelungen, die allerdings 
von Bundesland zu Bundesland 
verschieden sind. Hobbygärtner 
können sich an folgender Faust-
regel orientieren: Für Bäume und 
Sträucher bis zu einer Höhe von 
etwa zwei Metern sollten sie einen 
Mindestabstand von 50 Zentime-
tern zum Nachbargrundstück ein-
halten, bei höheren Pflanzen min-
destens einen Meter.

Foto: © StephM2506 / iStock.com S
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BÜRGERSCHÜTZENVEREIN BAD LIPPSPRINGE E.V.

2023

SCHÜTZENFEST 

BAD LIPPSPRINGE

15. - 17. JULI

2023
Der neue Hofstaat 2023/2024 (v.li.): Fahnenoffizier Jörg Schlichting, Zepterprinz Romano Streitbürger, 
Zepterprinzessin Meike Streitbürger, Apfelprinz Lutz Münster, Kronprinz Tim Baumhör, Kronprinzessin Jac-
queline Möller, König Daniel Meier, Königin Patricia Meier, Ehrendame Theresa Tegethoff, die Hoffdamen und 
Hofherren Maja Brockmann und Mark Brockmann, Melanie Fusch und Marc Koschorreck, Sophie Braun und 
Henning Wille sowie Fahnenoffizier Daniel Donner. Vorn sitzen Edelknabe Bastian Fricke und Edelmädel Mer-
le Fricke.. Foto: BSV Bad Lippspringe
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Liebe Schützenbrüder, liebe Bürgerinnen und Bürger aus Bad Lippspringe, 
liebe Gäste aus Nah und Fern,

die schönste Zeit des Jahres steht unmittelbar bevor! Der Fahnenschmuck in unseren traditionellen Farben 
Schwarz-Weiß-Grün ist deutlich sichtbar an Häusern, Bäumen und Balkonen. Mit dem Schützenfest, der Hö-
hepunkt in unserem Vereinsjahr, feiern wir eine Neuauflage. Wir freuen uns auf den großen Festzug durch die 
Badestadt mit unseren vielen musikalischen Freunden. Hinweisen möchte ich an dieser Stelle auch auf unsere 
Schützenmesse, die Kranzniederlegung, die Festansprachen und den großen Zapfenstreich am Samstagabend vor 
dem Rathaus.

Vieles geht in dieser schnelllebigen Zeit verloren oder gerät in Vergessenheit. Wir leben in einem wirtschaftlich 
starken Land und genießen Freiheit – da sind viele Dinge „normal geworden“ und wir vergessen vielfach, wie wert-
voll sie sind. Der Wohlstand, die Freiheit und unsere Heimat sind uns wichtig. Notwendig sind aber auch Respekt, 
Verständnis und Hilfe untereinander zu leisten – nur wer das einmal entbehrt hat, vermag den Wert zu schätzen.

Das Schützenwesen steht mit seinen Statuten für den Erhalt dieser Werte. Das Schützenwesen ist geprägt von 
Menschlichkeit und dem Gedanken des Miteinander. Nur gemeinschaftlich werden die Menschen die Herausfor-
derungen der Zukunft lösen können.

Daher ist es umso wichtiger, diesen starken Zusammenhalt in der Schützenfamilie zu spüren und auf die Bevöl-
kerung zu übertragen. Ein solch starkes Zeichen wird in diesem Jahr unsere West-Kompanie setzen, die mit der 
Markt-Kompanie aus Schloß Neuhaus eine 50-jährige Freundschaft verbindet. Über die Schützenfesttage können 
Sie ein Stück Geschichte dieser langen Freundschaft erleben und auf dem Schützenplatz mitverfolgen.

Wir freuen uns auf Tradition und Brauchtum mit einem familienfreundlichen Programm, das an allen Tagen 
auf dem Schützenplatz angeboten wird. Genießen Sie die hervorragende Atmosphäre unter unseren schattigen 
Kastanien, führen Sie anregende Gespräche und feiern Sie in ausgelassener Stimmung. Besonders stolz sind wir 
wieder auf den Bummelpass für unsere kleinen Gäste. Die  Kinderbelustigung mit unserer großen Tombola am 
Montagnachmittag ist immer ein ganz besonderer Höhepunkt.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem Königspaar des vergangenen Schützenjahres Benedikt 
und Andrea Hildmann. Ihr habt es nach dieser schrecklichen Pandemie auf einer überragenden Art geschafft, den 
Neustart im Bad Lippspringer Schützenwesen einzuleiten. 

Mein besonderer Dank gilt natürlich allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die sich dafür einsetzen, dass die 
Schützentage würdig gefeiert werden können.

Weiterhin wünsche ich natürlich unserem aktuellen Königspaar Daniel 
und Patricia Meier, dem gesamten Hofstaat, den Prinzen und Prinzes-
sinnen sowie unseren Jubelmajestäten Peter und Elisabeth Budde (25 
Jahre) sowie Mechtild Düsing (50 Jahre) und Margret Walter (60 Jahre) 
ein unvergessliches und friedvolles Schützenfest 2023.

Ich grüße Sie mit einem dreifachen Horrido und freue mich auf Ihren 
Besuch.

Guido Düsing
Schützenoberst
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KIESBAGGEREI-TIEF- U. STRASSENBAU
• Lieferung von Baustoffen
• Ausschachtungen u. Planierungsarbeiten
• Pflasterarbeiten aller Art
• Verrieselungsarbeiten

33175 BAD LIPPSPRINGE,  AM BEISPRING 15
TELEFON (0 52 52) 93 14 73, FAX (0 52 52) 93 14 74

AUGUST BEE
INH. K. A. BEE

Allen Schützen und Bürgern ein dreifaches Horrido!

Die Bäckerei mit Tradition:
02.04.1873 gegründet von Franz Koch
03.10.1949 übernommen von Adolf Mertens
Seit 01.07.1973 Reinhold Mertens
Seit 01.01.2009 Reinhold und Alexander Mertens
1962 - 2012 Reinhold Mertens 50 Jahre Bäcker
Seit 2015 Alexander Mertens

Tradition & Kompetenz die verpfl ichtet

Marienloh, Bad Lippspringe, Neuenbeken

Viel SpaßViel Spaß
beimbeim

Schützenfest!Schützenfest!
Klavier-

lehrerin / 
Keyboard

Natali Petri

Tel.: 0176 32295523
E-Mail: petri.natali1
         @gmail.com

Daniel Meier 
regiert die Badestadt

Der Adler fällt nach dem 51. Schuss

Einzug des neuen Königs ins Schützen-
haus auf den Schultern der Kompanie-
Kameraden. Fotos: Herbert Gruber

Bad Lippspringe. Hauptfeldwebel Daniel Meier von 
der Westkompanie ist der 99. Schützenkönig in der 
116-jährigen Geschichte des Bürgerschützenvereins. 
Der 34-jährige lieferte sich mit Zeremonienmeister 
Udo Fieseler und Feldwebel Mark Litsche von den Ar-
minen einen spannenden Wettbewerb. Am Ende sah 
der stolze Holzadler wohl eher einem schottischen 
Moorhuhn ähnlich, bevor seine flügellosen Reste dann 
endlich aus dem Kugelfang purzelten. Der neue König 
hielt sie nach dem 51. Schuss dennoch stolz in den 
Händen. Er regiert Bad Lippspringe nun gemeinsam 
mit seiner Königin und Ehefrau Patricia, Ehrendame ist 
Theresa Tegethoff.
Zwischendurch hatten auch Manuel Raschke (Armini-
us-Kompanie), Dietmar Roxlau (Klumpsack-Kompanie), 
Konstantin Thiele, Philipp Kilian, Felix Kilian, Sebastian 
Budde und Max Budde (alle Westkompanie) mitge-
schossen.

Beim Prinzenschießen am Nachmittag hatte es Tim 
Baumhör von der Westkompanie eilig. Er holte schon 
mit dem dritten Schuss die Krone vom Holzadler. Er 
wählte Jaqueline Möller, Tochter von Ehrenmajor Fritz 
Möller, zur Kronprinzessin. Neuer Apfelprinz ist Lutz 
Münster. Der 18-jährige Armine war um 17:25 Uhr mit 
dem 45. Schuss erfolgreich. Danach war Geduld ange-
sagt. Immer mehr Schüsse hallten durch den Kurwald. 
Bis schließlich der 77. Schuss das Zepter des Adlers zu 
Fall brachte. Romano Streitbürger (32) von der Klump-
sack-Kompanie wird mit Ehefrau Meike an seiner Seite 
das Schützenjahr begleiten. Zum Hofstaat zählen zu-
dem Henning Wille und Sophie Braun, Marc Koschor-

reck und Melanie Fusch sowie Mark Brockmann und 
Maja Brockmann.

Die Proklamation des Königs fand auch in diesem Jahr 
im Anschluss an das Königsschießen auf der Empore 
am Schützenhaus statt. Der scheidende König Bene-
dikt Hildmann übergab die Königswürde an Daniel 
Meier und gratulierte gemeinsam mit seiner Königin 
und Ehefrau Andrea. Oberst Guido Düsing fand lo-
bende Worte für das scheidende Königspaar. Nach der 
Corona-Pause sei es nicht leicht gewesen, einen Neu-
start hinzulegen. Aber mit einem immer strahlenden 
und gut gelaunten Königspaar, verbunden mit einem 
wunderbaren Hofstaat sei dies gelungen. „Das war eine 
unglaubliche Aussendarstellung für unseren Verein, so 
fiel es jedem Schützenbruder ganz leicht, wieder Feuer 
und Flamme zu sein,“ so der Schützenoberst.

Ein Blumenstrauß für die neue Königin von 
Bürgermeister Ulrich Lange
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Thomas Thiele
Arminiusstr. 28 • 33175 Bad Lippspringe
Tel.: (0 52 52) 5 36 89 • Fax: (0 52 52) 5 36 48
thiele@innenausbau-thiele.de • www.innenausbau-thiele.de

• Schallschutz
• Wärmeschutz
• Brandschutz
• Verkleidungen aller Art
• Montage von Bauelementen

Ein dreifaches Horrido allen Schützen & Besuchern!
Prinzen

Apfelprinz Lutz Münster 
von der Arminius-Kom-
panie war mit dem 45. 
Schuss erfolgreich

Kronprinz Tim Baumhör 
(21) schoss schon mit dem 
dritten Schuss dem Adler 
die Krone vom Kopf. Fotos: 
Herbert Gruber

Zepterprinz Romano Streitbürger nimmt die 
Gratulationen seiner Kompanie entgegen

Jubelmajestäten

Schützenfest 1963Schützenfest 1963

Ein dreifaches Horrido!!!

Auf dem Foto von links: Theo Zimmermann, Georg Niggemeier, 
Franz-Josef Niewels, Klara Antpöhler, Anton Walter, Mechtild 
Walter, Egon Lütkemeier, Rosmarie Sanders, Hanno Brackmann, 
Königin Margret Walter, König Josef Antpöhler, Ehrendame Melit-
ta Mertens, Wilfried Perbix, Irmintraut Zinn, Gerhard Brockmeier, 
Marita Wieners, Hubert Tofall, Franz Peters sowie vorn die Edel-
knaben Antonius Walter und Willy Meyer. Foto: Photo Schade 

Das Königspaar 1963: 
Josef Antpöhler und 
Margret Walter. Foto: 
Photo Schade 
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Bielefelder Str. 2b • 33175 Bad Lippspringe
Reservierungen unter 05252 - 683205252 - 6832

www.restaurant-zurquelle.de

Zur       uelle           Karls       uelle
RESTAURANT UND BISTRO

Ein dreifaches Horrido!!!Ein dreifaches Horrido!!!
Wir wünschen fröhliche Stunden 

auf dem Schützenfest und 

freuen uns auf Ihren Besuch!

Familie Rummeny und Team

Jubelmajestäten
Schützenfest 1973Schützenfest 1973

Das Königspaar 1973: 
Mechtild Düsing und 
Willi Thiele. Foto: 
Friedhelm Knoll 

Auf dem Foto von links: Bärbel Niewels, Franz Heggemann, Christa 
und Manfred Laufs, Heinz Schnelle, Heinrich Kohlbrei, August Lüke, 
Königin Mechtild Düsing, König Willi Thiele, Ehrendame Brunhild 
Thiele, Heiner Düsing, Maria und Norbert Cichon, Annette Meyer, 
Hartwig Chuchall, Zeremonienmeister Hubert Tofall sowie vorn 
Edelknabe Claus Münster und Edelmädel Elisabeth Thiele.
Foto: Friedhelm Knoll 

Schützenfest 1983Schützenfest 1983

Das Königspaar 1983 ist 
ein Kaiserpaar: Anton 
Walter und Klara Antpöh-
ler. Foto: Friedhelm Knoll 

Auf dem Foto von links: Elfi und Klaus Bade, Ursula und Theo Wi-
scher, Königin Klara Antpöhler, König Anton Walter, Ehrendame 
Melitta Mertens, Gisela und Heribert Münster, Elke und Karl-Heinz 
Knocke sowie vorn Edelmädel Birgit Wischer und Edelknabe Mar-
kus Wischer. Foto: Friedhelm Knoll 

Schützenfest 1998Schützenfest 1998

Auf dem Foto von links: Christa und Josef Brockmeier, Bärbel und Theo Dusch, Marietheres und Martin Levermann, 
Gabi und Stefan Bruns, König Hans-Peter Budde, Königin Elisabeth Budde, Markus Wibbeke, Ehrendame Marion 
PöttnerWibbeke, Karl-Heinz und Brunhilde Willeke, Martin und Heike Schonlau, Kurt und Monika Bensick sowie 
vorn Edelknabe Thorsten Heggemann und Edelmädel Sarah Pöttner. Foto: BSV-Archiv

Das Königspaar 1998: Hans-
Peter und Elisabeth Budde. 
Foto: BSV-Archiv 
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Inh. Peter Brockmeier
Detmolder Straße 137
33175 Bad Lippspringe

www.kuechen-linie7.de

Einzigartige Menschen suchen 
einzigartige 
Lösungen ...

Sonnige 
Stunden beim 
Schützenfest!

Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!
Unser Service: 

TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr
Marktstraße 6 • Fußgängerzone

in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Inh. Susanne Bünning

Schönes Schützenfest!
Schönes Schützenfest!

Das Programm
Freitag, 14. Juli 

19.30 Uhr 	 Beginn des gemeinsamen Jungschützen-Königsschießens aller 
	 drei Kompanien auf dem Schützenplatz.

Samstag, 15. Juli

15.45 Uhr 	 Antreten des Bataillons am Schützenplatz.

	 Im Anschluss Marsch über Schützenweg und Königsberger Straße zur Residenz vom 
	 Königspaar Daniel und Patricia Meier. Im Anschluss wird zum ersten Mal die Ehrendame
	 ihrer Königin vor der Residenz die Königinnenkette überreichen.

17.00 Uhr	 Gemeinschaftlicher Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin unter Mitwirkung des Männercho-
res »Harmonie«.

	 Im Anschluss Marsch über Kirchplatz, Lange Straße, Detmolder Straße, Bielefelder Straße und 
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz zum Rathaus. 

17.45 Uhr 	 Standkonzert des Kolping Musikvereins auf dem Rathausplatz.

18.15 Uhr 	 Eintreffen des Bataillons vor dem Rathaus.
	 Gefallenenehrung und Kranzniederlegung am Kriegerehrenmal. 
	 Empfang des neuen Königspaares Daniel und Patricia Meier durch Bürgermeister Ulrich Lange.
	 Festansprache von Oberst Guido Düsing. Großer
	 Zapfenstreich auf dem Rathausplatz.

	 Im Anschluss Marsch über Friedrichstraße, Peterstraße, Triftstraße, 
	 Schützenweg zum Schützenhaus.

20.00 Uhr	 Großer Festball mit der Coverband »Nightfire«.
	 Zum ersten Mal ist auch an diesem Abend der Eintritt frei!

Sonntag, 16. Juli

09.30 Uhr 	 Antreten des Bataillons auf dem Rathausplatz.

	 Im Anschluss Marsch über Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz und 
	 Fußgängerzone zum Parkhotel.

09.50 Uhr	 Frühkonzert mit Frühschoppen im Parkhotel. Ehrung der Jubilare für 25, 40, 50, 60 und 70-jährige 
Mitgliedschaft. Verleihung der Verdienstorden des Bataillons. Es spielt der Kolping Musikverein. Es 
singt der Männerchor »Harmonie«.

13.45 Uhr 	 Standkonzert im Arminiuspark. Es spielt der Tambourcorps Etteln.

14.00 Uhr	 Antreten der Kompanien in den Kompanie-Quartieren. Arminius-Kompanie in der Gaststätte »Zur 
Lippequelle«, Klumpsack-Kompanie in der Gaststätte »Westfälische Stuben«, West-Kompanie in der 
Gaststätte »Zur Karlsquelle«.

14.15 Uhr	 Sammeln des Bataillons im Arminiuspark.
	 Begrüßung des Königspaares Daniel und Patricia Meier sowie der Gäste.

14.30 Uhr	 Festzug durch die Stadt. Anschließend Parade auf dem Schützenplatz.

	 Marsch über die Fußgängerzone, Lange Straße, Bielefelder Straße, Friedrich-Wilhelm-Weber-
Platz, Friedrichstraße, Peterstraße, Waldstraße, Hermannstraße, Konrad-Korte-Straße, Trift-
straße, Schützenweg zum Schützenhaus.
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Tel.: 05252 / 54364 · Handy: 0172 / 5263955 

Fax: 05252 / 53364 · Email: Flaufs@aol.com

Wir wünschen Ihnen schöne Schützenfesttage!

Inh. Janine Klahold

Seit 1949 in Bad Lippspringe

Wir wünschen allseits 
ein schönes Schützenfest 2023!

-liche Grüße vom gesamten Bose Team.

Schmuck • Ringe • Uhren 
Altgold • Goldschmiede

www.juwelier-bose.de

Marktstraße 3
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 4132

Ein dreifaches Horrido!!!
Sonntag, 16. Juli

16.30 Uhr	 Konzert des Musikzuges der FreiwilligenFeuerwehr und des Spielmannszuges, 
	 Konzert des Kolping Musikvereins auf dem Schützenplatz.
	 Nach dem Kaffeetrinken besucht das Königspaar Daniel und Patricia Meier die Kompanien in 
	 folgender Reihenfolge: Klumpsack-Kompanie, Arminius-Kompanie, West-Kompanie.

17.30 Uhr	 Konzert des Kolping Musikvereins auf dem Schützenplatz.

19.00 Uhr	 Tanz im Schützenhaus mit »Padersound«. Der Eintritt ist frei.

Montag, 17. Juli

09.30 Uhr 	 Antreten des Bataillons an der Concordia-Grundschule. 

	 Von hier über Triftstraße, Schützenweg zum Schützenplatz.

10.00 Uhr 	 Schützenfrühstück

13.00 Uhr 	 Antreten der Kompanien auf dem Schützenplatz,
	 Abmarsch in die Kompanie-Quartiere.

15.45 Uhr	 Antreten der Kompanien in den Kompanie-Quartieren. Arminius-Kompanie in »Credos Scheune«, 
Klumpsack-Kompanie im »Burgcasino«, West-Kompanie in der »Karlsquelle«.

16.00 Uhr	 Sammeln des Bataillons im Arminiuspark. Empfang des Königspaares Daniel und Patricia Meier 
	 sowie Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz.	
	 Marsch über die Fußgängerzone, Lange Straße, Detmolder Straße zum Schützenhaus. Die 

Schützen stehen erstmals am geschmückten Eingang zum Schützenplatz an der Detmolder 
Straße bis zum Schützenhaus Spalier.

17.15 Uhr	 Kinderbelustigung und Schützentombola.

19.00 Uhr	 Tanz im Schützenhaus mit »Padersound«. Der Eintritt ist frei.

Wichtige Hinweise: Die Bestimmungen des 
Jugendschutzes sind einzuhalten. Ebenso 
die geltenden Hygieneregeln und das ge-
setzliche Rauchverbot im Schützenhaus. 

WIR 

WÜNSCHEN 

IHNEN EIN 

SCHÖNES

SCHÜTZENFEST!
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Allen Schützen

ein dreifaches Horrido!

Telefon: 05252 - 9381450

MODE ...

WOHNAMBIENTE ...

ACCESSOIRES ...

Arminusstr. 17 | Bad Lippspringe 

www.mode-schick.de

Bad Lippspringer Schützenfamilie 
freut sich auf das Fest

Königin Patricia schreibt 
am Samstag Geschichte

Bad Lippspringe (bsv). Schützenfest 
als Familienfest – der Bürgerschüt-
zenverein Bad Lippspringe bleibt 
seiner Linie treu und wird auch 2023 
ein großes Fest für Jung und Alt im 
Schützenhaus und auf dem Schüt-
zenplatz veranstalten. Zum ersten 
Mal ist an allen drei Festtagen der 
Eintritt frei.

Mit dem Antreten des Bataillons um 
15.45 Uhr am Schützenplatz  begin-
nen am Samstag, 15. Juli, die Schüt-
zenfesttage 2023. Direkt vor der Re-
sidenz von König Daniel Meier wird 
zum ersten Mal in der Geschichte des 
1907 gegründeten Bürgerschützen-
vereins die Proklamation der neuen 
Königin Patricia vorgenommen. Eh-
rendame Theresa Tegethoff wird der 
höchsten Repräsentantin des Vereins 
vor dem gesamten Bataillon und al-
len Zuschauern die Königinnenkette 
überreichen. »Wir wollen auch da-
durch noch näher an unsere Schüt-
zen und die Bürger unserer Stadt 
heranrücken. Das ist ein feierlicher 
Augenblick, den alle miterleben sol-
len«, begründet Oberst Guido Düsing 
den Schritt.

Nach dem gemeinschaftlichen Fest-
gottesdienst (Beginn: 17 Uhr) in der 
St. Martinskirche unter Mitwirkung 
des Männerchores »Harmonie« wird 
das Bataillon gegen 18.15 Uhr am 
Rathaus erwartet. Die Festansprache 
hält Oberst Guido Düsing, traditionell 
spricht im Anschluss die Königin zu 
ihren Schützen sowie allen Bürgern 
und Gästen der Stadt.

Die Gefallenenehrung, der Große 
Zapfenstreich und der Rathausemp-
fang von Bürgermeister Ulrich Lange 

runden das Programm ab. Im Rathaus 
verleiht der Bürgermeister am Abend 
das Ehrenschild der Stadt. Seit 1970 
wird ein Schütze von der Stadt aus-
gezeichnet, der sich in herausragen-
der Weise um das Schützenwesen 
verdient gemacht hat. 
Für Stimmung im Schützenhaus 
sorgt von 20 Uhr an die Coverband 
»Nightfire«.

Mit den Ehrungen der Mitglieder auf 
der Terrasse des Parkhotels geht es 
am Sonntag von 9.50 Uhr an weiter. 
Der Frühschoppen für alle Schützen 
wird vom Kolping Musikverein und 
von der »Harmonie« begleitet.

Der Höhepunkt am Sonntag ist der 
große Festzug durch die Stadt mit 
anschließender Parade auf dem 
Schützenplatz. Los geht es um 14.30 
Uhr im Arminiuspark. Mit dabei ist 
auch die 50-jährige Jubelmajestät 
Mechtild Düsing sowie die 25-Jäh-
rige Jubelmajestät Hans-Peter Bud-
de, der 2007 auch das bis heute einzi-
ge Kaiserschießen in Bad Lippspringe 
gewann.   Musikzug und Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr sowie 
der Kolping Musikverein sorgen da-
nach noch für ein Konzert auf dem 
Schützenplatz und im Schützenhaus. 

Die West-Kompanie feiert in diesem 
Jahr ihre 50-jährige Freundschaft zur 
Markt-Kompanie in Schloß Neuhaus 
und sorgt für einige Überraschun-
gen – auch kulinarischer Art: Da die 
Gründungsväter Matthias Schwam-
born (Bad Lippspringe) und Edmund 
Koch (Schloß Neuhaus) zwei Bäcker-
meister waren, wird zum Beispiel auf 
dem Schützenplatz die »Schützen-
kruste« gebacken.

Mit dem Rundgang des Königspaa-
res durch das Schützenhaus und dem 
damit verbundenen Besuch bei allen 
drei Kompanien endet der Nachmit-
tag. Am Abend sorgt ab 19 Uhr »Pader 
Sound« im Schützenhaus für Stim-
mung, Tanz und gute Laune.

Das Schützenfrühstück im Schützen-
haus am Montag (Beginn: 10 Uhr) 
läutet den letzten Festtag ein. Das 
Wettspiel zwischen dem Bataillons-
vorstand, den Kompanien, Hofstaat 
und Ehrengästen wird wieder mode-
riert von Meinolf Alewelt und steht 
diesmal unter dem Motto: »Wer hoch 
fliegt, kann auch tief fallen!« Um 16 
Uhr sammelt sich das Bataillon er-
neut im Arminiuspark. Nach dem 
Empfang des Königspaares Dani-
el und Patricia Meier folgt der Fest-
zug durch die Stadt. Zum Abschluss 
stehen alle Schützen Spalier und be-
gleiten so das Königspaar zum ersten 
Mal von der Detmolder Straße bis in 
Schützenhaus. 

Dort beginnt um 17.15 Uhr die Kin-
derbelustigung mit dem gesam-
ten Hofstaat. Fahnenoffizier Jörg 
Schlichting moderiert die Zie-
hung der Bummelpass-Gewinner. 
Das Fahrradhaus Leimenkühler aus 
Schlangen, die Westfalen-Therme, 
Fußball-Zweitligist SC Paderborn 07, 
Basketball-Zweitligist Gartenzaun24 
Baskets Paderborn und die Spadaka 
Bad Lippspringe/Volksbank Schlan-
gen haben für 20 sehr attraktive 
Hauptpreise gesorgt.

Von 19 Uhr sorgt noch einmal »Pader 
Sound« für gute Laune im Schützen-
haus und einen feierlichen Ausklang 
der Festtage.

Platzmajor Mark Böhner (von links), Oberst Guido Düsing, Iris Brockmeier (Hauptsponsor Volksbank Schlangen/Spadaka Bad Lippsprin-
ge) und Hofoffizier Johannes Klare präsentieren vor dem Schützenhausdie Preise für die Kinder-Tombola. Foto: BSV Bad Lippspringe 
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Ä N D E R U N G S -
S C H N E I D E R E I

Damen-, Herren-,
Lederbekleidung

05252  -  5  24  09
Detmolder Straße 122 - 33175 Bad Lippspringe

25
Jahre

Horrido
Ein schönes Ein schönes 

Schützenfest Schützenfest 
wünscht das wünscht das 
Team derTeam der

21. Treffen der Königinnen
Viel Sand, etwas Sonne und

 ein Picknick im Park

Bad Lippspringe 
(bsv). Die schönsten Sehenswür-
digkeiten und Bauwerke in Ost-
westfalen-Lippe an einem Nach-
mittag genießen – das war am 1. 
Juli auch ein Ziel der ehemaligen 
Königinnen und Ehrendamen im 
Bürgerschützenverein Bad Lipp-
springe. Im Mittelpunkt stand dies-
mal Mechtild Düsing, die 50-Jäh-
rige Jubelmajestät 2023. Ganz 
besondere Gäste beim 21. Treffen 

der Königinnen waren das 
amtierende Königspaar Be-
nedikt und Andrea Hildmann 
sowie Oberst Guido Düsing.

Die Organisatorinnen Monika 
Flender (Königin 2011) und ihre Eh-
rendame Renate Jöring besuchten 
mit ihren Gästen nicht nur den Pa-
derborner Dom, sondern machten 
gleich einen Streifzug durch Lippe 
(Hermannsdenkmal, Externsteine), 
den Kreis Höxter (Weltkulturerbe 
Corvey) und Bielefeld mit der Spar-
renburg und der Dr. Oetker Welt. 

»Das ist unser OWL« – so lautet das 

Blumen für die Jubelkö-
nigin Mechtild Düsing und 
Majestät Andrea Hildmann, 
auf dem Foto von links: Ma-
ria Rudolphi (Königin 1991), 
Lucia Sievers (Königin 1987), 
Christa Schäfers (Ehrenda-
me 2012), Monika Flender 
(Königin 2011), Ulrike Fricke 
(Königin 2012), Renate Jöring 
(Ehrendame 2011), Andrea und 
Benedikt Hildmann (Königspaar 
2022), Jubelmajestät Mechtild 
Düsing (Königin 1973), Ramona 
Witte (Ehrendame 2008), Britta 
Zimmermann (Ehrendame 2015), 
Fiona Lücke (Königin 2018) und 
Sandra Wille (Ehrendame 2022). 
Foto: Herbert Gruber

Motto der Ausstellung 2023 und 
die ehemaligen Repräsentantinnen 
der Bürgerschützen staunten nicht 
schlecht, was internationale Künst-
ler aus 150 Tonnen Spezialsand im 
ehemaligen Gelände der Landes-
gartenschau 2027 fertigen können.

Begleitet wurden die Frauen von 
Herbert Gruber. Der Vorsitzende des 
Heimatvereins und Diplom-Forst-
wirt sorgte für eine fachkundige 
Führung und konnte beim kleinen 
Spaziergang alle Fragen rund um 
das Gelände und den Pflanzen be-
antworten. Aufgelockert wurde der 
Besuch noch durch ein königliches 

»Picknick im Park« und eine kleine 
Pflanzaktion des da noch amtie-
renden Königspaares Benedikt und 
Andrea Hildmann im Spiegelgar-
ten: Die Wahl fiel den Majestäten 
nicht schwer: Die Gartenschau ist 
um eine Rose reicher – die Königin 
der Blumen.

Anschließend genossen die Damen 
noch einige Stunden im griechi-
schen Restaurant »Olympia« und 
ließen den Abend in gewohnt ge-
selliger Runde ausklingen. Aber 
nicht ohne noch über ein beson-
deres Wiedersehen beim Schützen-
fest 2023 zu sprechen: Die Köni-
ginnen treffen sich am 17. Juli zum 
gemeinsamen Schützenfrühstück. 
Diesmal ist die Klumpsack-Kom-
panie der Gastgeber und verwöhnt 
die ehemaligen Majestäten unter 
Führung von Hauptmann Jan-No-
ah Walter im Schützenhaus. 
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Blumen, Flaggen und alte Balken
Das schönste Schützenhaus weit und breit

Bad Lippspringe. Wegen hoher Un-
terhaltungskosten ist über den Neu-
bau eines Schützenhauses in den 
letzten Jahren viel diskutiert wor-
den. Immer zum Schützenfest, wenn 

das historische Schützenhaus mit 
Blumen und Flaggen geschmückt 
wird, wird jedoch klar: es gibt im 
weiten Rund keinen Schützenver-
ein, der ein schöneres Schützenhaus 

hat. Die Einladung zum Schützen-
frühstück am Montag ist für je-
den Gast eine ganz besondere Ehre. 
Und geht der Blick nach oben in das 
alte Ständerwerk, so kann auch je-
der Gast nachvollziehen, was hier so 
begeisternd wirkt. Da werden sogar 
Schweinemollen zu Blumengefäßen 
– die Fantasie der Schützen in der 
Blumenstadt Bad Lippspringe kennt 
keine Grenzen.

Im Jahr 1912 wurde das inzwi-
schen historische Gebäude feier-
lich eingeweiht. 30.334,93 Gold-
mark soll es damals gekostet haben. 
Am Bau maßgeblich beteilgt waren 
der Techniker Franz Ruhe, Maurer-
meister Johann Karl Hölscher und 
Zimmermeister Konrad Baumhör – 
alles Namen Bad Lippspringer Fami-
lien, die man bis heute kennt. Was 
heutzutage kaum noch vorstellbar 

ist: die Kosten blieben sogar 178,73 
Goldmark unter der Kalkulation.
Im historischen Gebälk war im Lau-
fe der vielen Jahre mehrfach im 
wahrsten Sinne der Wurm drin. Ir-
gendwie ist es aber immer wieder 
gelungen, der Holzwürmer Herr zu 
werden. Das Schützenhaus hat sei-
ne Freunde – und die drücken die 
Daumen, dass es noch lange erhal-
ten bleiben möge.

Im Schützenhaus lohnt sich der Blick nach oben ins 
beeindruckende Ständerwerk. Foto: Herbert Gruber
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Medikamenten-Einsatz bei Tumor-Patienten  
MZG beteiligt sich an bundesweiter Studie für ältere Patienten mit vielen Medikamenten 

Bad Lippspringe. Insbesonde-
re bei älteren Tumor-Patienten 
gibt es häufig Situationen, dass 
sie fünf oder mehr Medikamente 
regelmäßig einnehmen. Die Fol-
gen dieser umfangreichen Medi-
kamenten-Einnahme untersucht 
jetzt eine bundesweite Studie, an 
der sich die Cecilien-Klinik des 
Medizinischen Zentrums für Ge-
sundheit (MZG) in Bad Lippsprin-
ge beteiligt. Insgesamt sind zehn 
Kliniken aus ganz Deutschland 

mit von der Partie. 
Das Deutsche Krebsforschungs-
zentrum in Heidelberg will im 
Rahmen dieser OPTIMAL-Stu-
die herausfinden, ob sich durch 
die Einnahme verschiedener Me-
dikamente unnötige Unverträg-
lichkeiten oder Kontraindikatio-
nen ergeben. "Die Betreuung von 
Tumor-Patienten ist eine sensib-
le Aufgabe, der wir uns seit vielen 
Jahren mit großem Engagement 
widmen. Durch die Teilnahme an 

der Studie werden wir Erkennt-
nisse gewinnen, um unsere Pati-
enten zukünftig noch besser be-
handeln und beraten zu können", 
erläutert Chefarzt Dr. Jan Hinnerk 
Stange den Hintergrund der Initi-
ative. 
Die Cecilien-Klinik genießt als 
onkologische Schwerpunktklinik 
für die Anschlussrehabilitation 
überregional eine hohe Reputa-
tion. Besondere Erfahrungen hat 
das Team von Dr. Stange bei Be-

schwerden und Funktionsstörun-
gen nach Operation, Bestrahlung 
oder Chemotherapie im Bereich 
des Kopfes, des Halses, der Lun-
ge, der Harnwege und der weib-
lichen Organe. "Das Ziel jeder 
Behandlung ist die Wiederherstel-
lung der Leistungsfähigkeit sowie 
die Verbesserung der Lebens-
qualität und Lebensfreude. Dabei 
spielt eine sinnvolle Medikamen-
ten-Gabe eine ganz wichtige Rol-
le", betont Dr. Stange. 

Chefarzt der Cecilien-Klinik Dr. 
med. Jan Hinnerk Stange. Foto: 
Besim Mazhiqi

Die Wewelsburg im Wandel der Jahreszeiten
Ausstellung zum Fotowettbewerb „Frühling“ 

bis zum 13. August im Kreismuseum Wewelsburg - Eintritt frei
Kreis Paderborn (krpb). Drei 
Ecken, viele Geschichten und 
eine schöne Landschaft, die in 
jeder Jahreszeit ihre besonde-
ren Reize hat: Vor diesem Hin-
tergrund startete das Kreismuse-
um Wewelsburg im März diesen 
Jahres einen Fotowettbewerb. 
Angesprochen waren Hobbyfo-
tografinnen und -fotografen. Ge-
sucht wurden die schönsten und 

interessantesten Ansichten der 
Wewelsburg im Frühling.
Bis zum 13. August werden nun 
57 von den insgesamt 112 ein-
gereichten Bildern im Sonder-
ausstellungsraum der Burg aus-
gestellt. Der Zugang erfolgt 
durch die Erinnerungs- und Ge-
denkstätte. Der Eintritt zur Aus-
stellung ist frei.
Im Rahmen der Fotoausstel-

lung sind die Gäste eingeladen, 
ihre Stimme für das aus ihrer 
Sicht schönste Foto der Aus-
stellung abzugeben. Als Danke-
schön wird unter allen Mitma-
chenden ein Gutschein über ein 
Gruppenangebot im Kreismuse-
um verlost.
Die Urheberin oder der Urheber 
des Siegerbildes erhält ein Tab-
let als Gewinn.
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Marina Lüeke
Im Sudahl 11
33100 Paderborn

info@logopaediezentrum-dahl.de
www.logopaediezentrum-dahl.de

Telefon: 05293 931 99 66
Fax:        05293 931 90 63

Wir wünschen Ihnen ein schönes Libori-Fest! 

LIBORI - Paderborns 
„Fünfte Jaheszeit“

Alles wieder normal 
auf Libori

Paderborn. Nach „Libori light“ 
und „Libori digital“ gibt es endlich 
wieder ein Libori-Fest, so wie es 
die Paderborner kennen und lie-
ben. Rund eine Million Besucher 
erwartet die Domstadt zu ihrem 
Patronatsfest. Kirche, Kultur und 
Kirmes werden ohne Einschrän-
kungen gefeiert. Auch das le-
gendäre Abschlussfeuerwerk 

im Paderquellgebiet wird wieder 
stattfinden. Das Musikfeuerwerk 
mit mehr als 1.000 Einzeleffekten 
auf 18 Positionen glänzt und glit-
zert mit Illuminationseffekten, Ve-
suven, Fontänen, bengalischen 
Feuern und Feuertöpfen. Auch die 
Kirche setzt sich als Hauptakteur 
wieder in Szene, wenn auch in 
diesem Jahr ohne Erzbischof. Am 

Paderborn feiert seine 
fünfte Jahreszeit

ersten Samstag werden die Reli-
quien des Hl. Liborius im Dom fei-
erlich erhoben, wozu der legandä-
re Libori-Tusch erklingt. Danach 
folgt die Pontifikal-Vesper. Zur 
Prozession treten dann auch die 
Schreinträger wieder in Aktion. 

Foto: Stadt Paderborn

Die ganze Innenstadt wird zur 
Bühne für ein abwechslungsrei-
ches und hochwertiges Kultur-
programm mit über 100 Musik-, 
Kabarett- und Kleinkunstveran-
staltungen. Biergärten, Bierzelte 
und Lounges sorgen überall dafür, 

dass niemand hungern und durs-
ten muss.
Die Kirmesmeile auf dem Libori-
berg lockt mit über 150 Schaustel-
lern und Fahrschäften. Auch der 
Pottmarkt kennt mit 140 Ständen 
in diesem Jahr keine Beschrän-
kungen mehr.
Die Almhütte wird ihre Tore wieder 
weit öffnen. Diese zünftige Libo-
ri-Gaudi-Location war zu den Co-
rona-Zeiten besonders vermisst 
worden. Vom 17.07 bis 23.07 
verlost die Stadt Paderborn 35 
Bummelpässe im Internet. Die In-
nenstadt lockt schließlich zum Ab-
schluss am 30. Juli mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag. 

Libori 2023: Bunter Nachmittag 
für die ältere Generation

Feiern in der Paderborner Almhütte 
Paderborn. Lang ersehnt und nun 
endlich wieder möglich: der bunte 
Nachmittag zu Libori im Festzelt auf 
der Kirmesmeile. So wie in der Ver-
gangenheit findet die Traditionsver-
anstaltung am Mittwoch, 26. Juli 
2023 seine Fortsetzung in der neu-
en Almhütte an altbekanntem Platz 
auf dem Liboriberg. Ab 15.00 Uhr 
ist vor allem die ältere Generation 
eingeladen, auf besondere Art und 
Weise das Liborifest zu begehen. 
Zum geselligen Beisammensein ge-
hört wie immer Kaffee und Kuchen, 
ein stimmungsvolles Musikpro-
gramm und die beliebte Tombola.
Ratsfrau Brunhilde Konersmann 
wird durch das Programm führen 
und Antje Huißmann, alias Else Mö-
gesie, verspricht gemeinsam mit 
dem Musiker Johannes Schäfer-
meyer einen Nachmittag voll Froh-
sinn und Lebensfreude. 
Eintrittskarten zu einem Preis von 5 

Euro sind ab Montag, 3. Juli 2023 
ausschließlich im Familien Service 
Center im Rathaus erhältlich. Der 
Eintrittspreis beinhaltet auch das 
Kaffee- und Kuchengedeck und mit 
der Losnummer auf der Karte kann 
an der Verlosung teilgenommen 
werden. Einlass in das neue Fest-
zelt ist ab 14.00 Uhr.
Senioren, die im Besitz der „Pader-
bornKarte“ sind, erhalten zu dieser 
Veranstaltung freien Eintritt. „Wir 
freuen uns, mit dieser diesjährigen 
Maßnahme möglichst vielen älteren 
Bürgerinnen und Bürgern die Teil-
nahme an diesem geselligen Fest 
zu ermöglichen“, so Michaela Wei-
gel, Abteilungsleitung der Abteilung 
Soziale Teilhabe der Stadt Pader-
born. Alle sollen sich willkommen 
fühlen und ein paar fröhliche Stun-
den in der Almhütte genießen kön-
nen. Dafür möchte das Team der 
Sozialen Teilhabe sorgen.

Nach Auskunft des Familien Ser-
vice Centers sind Personen, die 
zum Beispiel Grundsicherungsleis-
tungen oder Wohngeld beziehen, 
berechtigt, die PaderbornKarte zu 
beantragen. Dies kann ganz einfach 
gegen Vorlage des aktuellen Leis-
tungsbescheides im Familien Ser-
vice Center im Rathaus erfolgen. 
Wichtig dabei ist, dass das Doku-
ment im Original vorgelegt wird. So 
wird auf einem Wege die Eintritts-
karte gekauft und die Paderborn-
Karte beantragt. 
Die Öffnungszeiten des Familien 
Service Centers lauten: 
Montag & Dienstag: 
10 bis 12.30, 14 bis 17 Uhr,
Mittwoch & Donnerstag: 
14 bis 17 Uhr
Freitag & Samstag: 10 bis 13 Uhr
Weitere Auskünfte erteilt die Ab-
teilung Rund ums Alter unter Tel.: 
05251/881 1255

Traditioneller Nordseeabend mal vor Libori
Paderborn. Da der beliebte AWO 
Libori-Treff in der Leostraße 45 in 
diesem Jahr wegen dringend not-
wendiger Renovierungsarbeiten 
im Küchenbereich ausfallen muss, 
bietet das AWO Leo den traditio-
nelle Nordseeabend diesmal eine 
Woche früher an: Am 19. Juli ser-
viert Paul-Günther Schmidt, vielen 
noch vom früheren Delikatessen-
Geschäft Schmidt im Schildern 
bekannt, von 18.00 bis 21.00 Uhr 
wieder jungen Matjes vom Fass 

mit Bratkartoffeln und kühlen Ge-
tränken. Zwischen 12.00 und 
13.30 Uhr gibt es den Matjes au-
ßerdem „to go“ zum selbst abho-
len. Alle Erlöse dieser Veranstal-
tung fließen in die sozialen Projekte 
des Mehrgenerationenhauses, wie 
Sprachcafé, Krabbelgruppe oder 
Seniorentreff. Vorbestellungen für 
den Matjes „to go“ und Tischre-
servierungen für den Nordsee-
abend bis zum 13. Juli unter der 
Rufnummer 05251/29066-15 

oder per E-mail unter leo@awo-
paderborn.de. Vom 24 Juli bis 
zum 4. August macht das AWO 
Leo dann Betriebsferien und star-
tet am 7. August mit einem neuen 
Kursprogramm wieder durch. Der 
AWO Charity Shop, Uhlenstraße 
2, ist während der Liborizeit täg-
lich von 11.00 bis 19.00 Uhr ge-
öffnet, am Sonntag, dem 30. Juli 
von 13.00 bis 18.00 Uhr. An die-
sem Tag finden verschiedene Mo-
devorführungen statt. 
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Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur

Telefon: 0 52 52 - 97 17 47
An der Talle 106 • 33102 PB (Gewerbegebiet Marienloh)

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG
Karosserie- & Fahrzeugservice
Wir wünschen Ihnen ein schönes Libori-Fest!

LIBORI 
Programm vom 21. - 25. Juli

ALLE TAGE
KIRCHE:
09.00 - 18.00 Uhr	 neben dem Paradiesportal des Doms:
	 Bonifatiuswerk
09.00 - 18.00 Uhr	 neben dem Paradiesportal des Doms:
	 Zelt vor dem Dom
09.00 - 18.00 Uhr	 neben dem Paradiesportal des Doms:
	 go4peace
10.30 - 19.00 Uhr	 Konrad-Martin-Haus, Kleiner Domplatz 15:
	 Missionsgarten am Konrad-Martin-Haus
	 mit Eine-Welt-Basar
	 (Beginn am Sa., 22.7., 
	 nach der Pontifikalvesper im Hohen Dom)
11.00 - 18.00 Uhr	 Kleiner Domplatz:
	 Libori-Treff der katholischen Verbände
	 Sa., 22.7., 16.00 - 19.00 Uhr
11.00 - 20.00 Uhr	 Garten des Johannes-Hatzfeld-Hauses am 	
	 kleinen Domplatz: Caritas-Treff
11.00 - 21.00 Uhr	 Ev. Abdinghofkirche:
	 Libori-Treff am Abdinghof
12.00 - 18.00 Uhr	 Dom, vorderer Kreuzgang:
	 Präsentation der Geistlichen 
	 Gemeinschaften und Bewegungen
	 (So., 23.7. - Fr., 28.7. - 17.00 Uhr)
12.00 - 20.30 Uhr 	 Garten des Forums St. Liborius (Grube 1):
	 Libori-Oase
12.30 Uhr	 Bartholomäuskapelle: „Hören“
	 täglich von So., 23.7., bis Fr., 28.7.

KULTUR & KIRMES:
09.00 - 20.00 Uhr 	 Domplatz: Pottmarkt
	 Sa., 22.7., ab 12.00 Uhr und
	 So., 23.7. & 30.7., ab 11.00 Uhr
11.00 - 16.00 Uhr	 Kamp: Schuhputzaktion
ab 11.00 Uhr	 Liboriberg: Kirmes
	 (Sa., 22.7., ab 14.00 Uhr)
ab 15.00 Uhr	 hinter dem Bonifatiuswerk am Kamp:
	 Bonifatiushof
ab 12.00 Uhr	 Le-Mans-Wall/Franziskanermauer:
	 Laffontien´s Biergarten,
	 jeden Tag ab 18.00 Uhr DJ´s von der 
	 Carambolage-Music-Hall und Livemusik der 	
	 Extraklasse
ab 13.00 Uhr	 Kamp (Theodorianum): Plaza Europa
13.00 - 18.00 Uhr 	 Weltladen „La Bohnita“, Michaelstr. 7:
	 Fairer Kaffeegarten
	 samstags bereits ab 10.00 Uhr
15.00 - 18.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 Platz der kleinen Künste
ab 17.00 Uhr	 Le-Mans-Wall 5: Die Garage 
ab 18.00 Uhr	 Jühenplatz: Libori-Lounge
19.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:Live-Konzerte
19.00 Uhr	 Liboriberg: Heitmann‘s Biergarten
21.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: DJ-Sets

FREITAG, 21. JULI
KIRCHE:
19.00 Uhr	 Garten des Konrad-Martin-Hauses:
		  Gesichter der Weltkirche

KULTUR & KIRMES:
17.00 Uhr	 Paderkampfbahn, Schützenweg 1b:
		  Libori-Fußballspiel
19.00 Uhr	 Sportzentrum PB-Wewer, Delbrücker 	
		  Weg: 30. Fun-Lauf „Durch den 
		  Wewerschen Wald“
19.30 Uhr	 Riesenrad: „Himmlisch speisen über 	
		  dem Dach Paderborns“
19.30 Uhr	 AStA Stadtcampus, AStA Stadtcampus 

		  Königsplatz 1: Partyborn Libori Warmup 
		  Party

SAMSTAG, 22. JULI
KIRCHE:
14.00 Uhr	 Die Kirchenglocken der Stadt läuten das 
		  Libori-Fest ein.
15.00 Uhr	 Hoher Dom: Pontifikalvesper

KULTUR & KIRMES:
11.00 Uhr	 Tourist Information, Königsplatz 10:
		  Stadtrundgang zu Libori
12.00 Uhr	 Abdinghofkirche:
		  30 Min. Orgelmusik zu Libori

15.00 - 18.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: Platz der kleinen Künste
16.30 Uhr	 Rathausplatz (nach den kirchl. Feierlichkeiten):
	 Eröffnung des weltlichen Libori-Festes
	 durch Bürgermeister Michael Dreier
≈ 16.30 - 18.00 Uhr 	Rathausplatz (nach der weltlichen Eröffnung):
	 Bierbrunnen
18.00 Uhr 	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 DJs von der Carambolage Music Hall
19.00 - 23.00 Uhr	 Lenz-Bühne (Westernstr.): German Scotch
19.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 No Rain until Monday
19.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen: Labori WarmUp
19.00 - 23.00 Uhr	 Liboriberg, Heitmanns Biergarten:
	 Malle Party mit DJ Lars M.L. Performance
19.30 Uhr	 Paderborner Almhütte, Liboriberg:
	 Libori Opening!
20.00 Uhr	 Capitol Außenbühne, Leostr. 39: Queen
21.00 Uhr	 Rathausplatz, Kulturbrunnen: Cris Cosmo
21.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: Silent Fun – Kopfhörer-Part
22.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen: Labori NepTune
23.00 Uhr	 Residenz, Marienplatz: Libori Opening WAVEY

SONNTAG, 23. JULI
KIRCHE:
09.00 Uhr	 Hoher Dom: Pontifikalamt des Erzbischofs in 
	 Konzelebration mit den anwesenden Bischöfen. 	
	 Päpstlicher Segen
10.15 Uhr	 Domplatz & Innenstadt:
	 Prozession mit dem Libori-Schrein
11.00 - 18.00 Uhr	 Kleiner Domplatz, Libori-Treff kath. Verbände: 
	 Tag der weltkirchlichen Initiativen
15.00 Uhr	 Hoher Dom: Internation. Rosenkranzgebet
16.00 Uhr	 Hoher Dom: Andacht der Liboribruderschaft
17.00 Uhr	 Hoher Dom: Deutsche Vesper
18.00 Uhr	 Busdorfkirche: Hochamt im römischen Ritus
18.00 Uhr	 Bartholomäuskapelle: 
	 Gemeinschaft der Seligpreisungen

KULTUR & KIRMES:
11.00 - 17.00 Uhr 	 Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff
11.00 Uhr	 Bonifatiushof: Charity-Frühschoppen
11.00 Uhr	 Paderborner Almhütte, Liboriberg:
	 Paderborner Oktoberfest
14.00 Uhr	 Tourist Information, Königsplatz 10:
	 Stadtrundgang zu Libori
14.30 Uhr	 Diözesanmuseum:
	 Öffentliche Führung durch die Sammlung
15.00 - 18.00 Uhr 	 Franz-Stock-Platz:
	 Platz der kleinen Künste
15.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten: La Fiesta 
16.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen: LaboriConnect 
16.30 - 18.00 Uhr 	 Rathausplatz: Bierbrunnen
17.00 Uhr	 Gaukirche: Vernissage der Ausstellung 
	 „Künstliche Intelligenz in Kirche und 
	 Gesellschaft“
18.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 DJs von der Carambolage Music Hall

LIBORI 22. - 30.07.2023TEIL 1



Seite 313112. Juli 2023



Seite 3232 12. Juli 2023

 Q
U

A
LITÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG
 · Q

U
A

LITÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 · Q
U

A
LITÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG
 · Q

U
A

LITÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 · Q
U

A
LITÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG
 · Q

U
A

LITÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG

 QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG · QUALITÄT GÜNSTIG

 Q
U

A
LI

TÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 · 
Q

U
A

LI
TÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG
 · 

Q
U

A
LI

TÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 · 
Q

U
A

LI
TÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG
 · 

Q
U

A
LI

TÄ
T

 G
Ü

N
S

T
IG

 · 
Q

U
A

LI
TÄ

T
 G

Ü
N

S
T

IG

Alle Preise in Euro inklusive Mehrwertsteuer und zuzüglich Versandkosten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Diese Angebote gelten solange der Vorrat reicht. Sitz der Gesellschaft: Möbel Punkt UG, Im Sudahl 13, 33100 Paderborn.

Möbel Punkt
Stettiner Straße 34

33106 Paderborn
Tel: 05251/7776585

Öff nungszeiten
Montag - Freitag

10.00 - 19.00 Uhr
Samstag

10.00 - 18.00 Uhr

www.moebel-punkt.de

ÜBER 300 POLSTERMÖBEL AUF 
3.000 M2 FLÄCHE - ALLE ABVERKAUF 

GARNITUREN SOFORT ZUM MITNEHMEN!

NIE WAR 

WOHNEN GÜNSTIGER!

auf hochwertige Markengarnituren 

aus der Ausstellung!

5% 
Rabatt

bei Vorlage 

dieser Anzeige

52%52%

Eckgarnitur inkl. elekt. Sitztiefenverstellung

Funktionsecke inkl. Schlaff unktion

Eckgarnitur inkl. elekt. SitztiefenverstellungWohnlandschaft inkl. Bett- und Stauraum

Direkt am 
Frankfurter 

Weg


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LIBORI 
Programm vom 21. - 25. Juli

SONNTAG, 23. JULI
KULTUR & KIRMES:
19.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: Daily Thompson
19.00 Uhr	 Historisches Rathaus: 
	 Liborimahl im Rathaussaal 
	 auf Einladung der Liborigilde
19.00 - 23.00 Uhr 	 Lenz-Bühne (Westernstr.): Lothar Pohlschmidt
19.00 - 23.00 Uhr	 Liboriberg, Heitmanns Biergarten:
	 Malle Party mit DJ Lars M.L. Performance
20.00 Uhr	 Capitol Außenbühne, Leostr. 39: Kaiserbeats
21.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: 
	 DJ-Set House & Techno mit Nana K

MONTAG, 24. JULI
KIRCHE:
09.00 Uhr	 Hoher Dom:
	 Pontifikalamt mit den französischen Gästen
11.00 Uhr	 Hoher Dom: Pontifikalamt mit den Frauen
12.00 Uhr	 Gaukirche: Mittagsgebet mit Künstliche 
	 Intelligenz-Unterstützung
12.00 Uhr	 Abdinghofkirche: 30 Min. Orgelmusik zu Libori
12.30 - 17.00 Uhr 	 Kleiner Domplatz, Libori-Treff katholischer 
	 Verbände: Tag der Katholischen 
	 Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)
14.00 - 15.00 Uhr	 Hoher Dom: Andacht
14.00 - 17.00 Uhr	 Hoher Dom: Gebetsstunden
17.00 Uhr	 Hoher Dom: Vesper
20.00 Uhr	 Gaukirche (Markt 12): Musik und Segensgebet

KULTUR & KIRMES:
11.00 - 17.00 Uhr	 Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff
12.30 Uhr	 Kleiner Domplatz: Tag der Frauen
14.00 Uhr	 Tourist Information, Königsplatz 10:
	 Stadtrundgang zu Libori
15.00 - 18.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 Platz der kleinen Künste
19.30 Uhr	 Paderborner Almhütte, Liboriberg:
	 90er Party mit Oli P. und Loona
18.00 Uhr	 Capitol Außenbühne, Leostr. 39:
	 Mallorca Party
18.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 DJs von der Carambolage Music Hall
19.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 Hairy Half and the Shamrock Sisters
19.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 Acoustic Moments
19.00 - 23.00 Uhr 	 Lenz-Bühne (Westernstr.): André Carswell Duo
19.00 - 20.30 Uhr 	 Rathausplatz: Bierbrunnen
19.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen: 
	 Labori Fischtennis
19.00 - 23.00 Uhr	 Liboriberg, Heitmanns Biergarten:
	 Malle Party mit DJ Lars M.L. Performance
21.00 Uhr 	 Rathausplatz, Kulturbrunnen:
	 The Sazerac Swingers
21.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 DJ-Set HipHop & Funk mit Cut Spencer

DIENSTAG, 25. JULI
KIRCHE:
09.00 Uhr	 Hoher Dom: Pontifikalamt
11.00 Uhr 	 Hoher Dom:
	 Pontifikalamt mit dem Landvolk
11.00 - 18.00 Uhr	 Libori-Treff katholischer Verbände am kleinen
	 Domplatz: Tag der Kolpingfamilien
12.00 Uhr	 Gaukirche: Mittagsgebet mit Künstliche 
	 Intelligenz-Unterstützung
12.00 Uhr	 Abdinghofkirche: 30 Min. Orgelmusik zu Libori
14.00 - 16.30 Uhr	 Hoher Dom: Gebetsstunden
17.00 Uhr	 Hoher Dom: Schlussfeier des Libori-Triduums

KULTUR & KIRMES:
11.00 - 17.00 Uhr	 Kleiner Domplatz: Libori-Kindertreff
14.00 Uhr	 Tourist Information, Königsplatz 10:
	 Paderborn und der heilige Liborius
14.00 Uhr	 Schützenhof: Libori Landvolkkundgebung
15.00 - 18.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 Platz der kleinen Künste
15.30 Uhr	 Diözesanmuseum: Prickelnd Libori – 
	 Kombination aus Führung und Sektempfang
18.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten:
	 DJs von der Carambolage Music Hall
19.30 Uhr	 Paderborner Almhütte, Liboriberg:
	 Night of the Studys meets Container Festival
19.00 - 20.30 Uhr	 Rathausplatz: Bierbrunnen
19.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz: Blaufuchs
19.00 Uhr	 Liboriberg, Laffontien’s Biergarten: Nice Guys
19.00 - 23.00 Uhr	 Lenz-Bühne (Westernstr.):The What`s Up Band
19.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen: Labori „Meehr“
19.00 - 23.00 Uhr	 Liboriberg, Heitmanns Biergarten:
	 Malle Party mit DJ Lars M.L. Performance
20.00 Uhr	 Capitol Außenbühne, Leostr. 39:
	 Kixx - 80s Rock Music
21.00 Uhr	 Rathausplatz, Kulturbrunnen: Batomae
21.00 Uhr	 Franz-Stock-Platz:
	 DJ-Set Organic Grooves & Beats mit Jiyan
22.00 Uhr	 Raum für Kunst, Kötterhagen:
	 Labori Funk ’N’ Soul

LIBORI 22. - 30.07.2023
TEIL 1

MEHR INFOS ZUM PROGRAMM 

FINDEN SIE UNTER:

WWW.PADERBORN.DE 
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RÄTSEL
K I D EN R E EC KGrundregeln

• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

Sudoku

Auflösung

(schwer)

(schwer)

8 9 3 7
1 6

4 8 3
7 5

2 9 4
9 7 3

3 6 7 2
8 6

2 1

6 2 3
8 3 1
5 9 7

4 1 5
3 1 7

5 6
7 9

1 5 6
9 6 3

8 9 3 7 1 6 5 2 4
4 7 5 2 9 3 1 8 6
6 1 2 4 8 5 3 9 7
7 5 4 3 2 8 9 6 1
3 2 6 1 5 9 7 4 8
1 8 9 6 4 7 2 3 5
9 4 8 5 3 1 6 7 2
5 3 7 8 6 2 4 1 9
2 6 1 9 7 4 8 5 3

7 4 1 6 8 2 9 5 3
8 3 9 4 7 5 6 2 1
5 6 2 1 3 9 8 4 7
6 7 8 9 2 3 4 1 5
3 1 5 7 4 8 2 9 6
9 2 4 5 6 1 2 7 8
2 5 7 3 9 6 1 8 4
4 8 3 2 1 7 5 6 9
1 9 6 8 5 4 7 3 2

WORTSUCHRÄTSEL

LÖSUNGEN

HILF DER 
GIRAFFE, DEN 

RICHTIGEN 
WEG ZU 
FINDEN!

VIEL SPASS!
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Bilanz ein Jahr nach dem Tornado
Gesamtschäden liegen über 200 Millionen Euro

Paderborn. Der Tornado, der am 
20. Mai 2022 in Lippstadt, Pa-
derborn und in Teilen des Kreises 
Höxter gewütet hat, hat einen Ge-
samtschaden von mehr als 200 
Millionen Euro verursacht. Im Lipp-
städter Ortsteil Hellinghausen brach 
die Kirchturmspitze ab und das 
Dach des ganzen Kirchenschiffes 
verschob sich um 30 Zentimeter. In 
Paderborn traf es vor allem die Ka-
pelle am Michaelskloster. Die ande-
ren Kirchen kamen vergleichsweise 1 Jahr

nach dem 

Tornado

Direkt 
nach dem 

Tornado

glimpflich davon.
Stark betroffen waren jedoch das 
Riemekeviertel und das Pader-
quellgebiet. Mehr als die Hälf-
te der Bäume wurden dort ent-
wurzelt oder brachen ab. Auch 
der Geissel´sche Garten bot ein 

es hierzu jedoch noch kein endgül-
tiges Konzept. Die Bürgerinnen und 
Bürger sollen an den Plänen mitwir-
ken dürfen.
Während an einigen Häusern auch 
nach mehr als einem Jahr noch 
Gerüste stehen, hat sich das Ge-
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Am 20. Mai 2022 fegte ein 
Tornado durch Paderborn –

bereits eine Stunde später war „dieGlaserei“ 
mit ihrem Team vor Ort 

Paderborn. Am Freitag-
nachmittag gegen 17.20 
Uhr sorgte der Tornado in 
nur wenigen Minuten für 
katastrophale Zerstörungen 
in Teilen des Paderborner 
Stadtgebiets. 
Madlen Möllers, eine Glase-
rei-Mitarbeiterin, war beim 
Sport und konnte danach 
kaum glauben, wie viele 
entgangene Anrufe ihr Han-
dy anzeigte. Sie hatte nur 
den Starkregen erlebt und 
wurde telefonisch von ihrer 
Chefin Andrea Vockel infor-
miert. Dann ging alles ganz 
schnell, alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beendeten 
ihr Wochenende und zeig-
ten Einsatz. Die Firmenfahrzeuge 
wurden mit allem, was das Lager 
bot, beladen. In den verwüsteten 
Straßen angekommen, half man 
den Betroffenen, wenn der Rest 

in Ordnung war, die zerbrochenen 
Scheiben zu entfernen und durch 
neue zu ersetzen. Fast bis Mitter-
nacht wurde so gearbeitet, dann 
folgte eine Pause bis Samstag-

morgen. Dauereinsatz war 
nun angesagt! Alle halfen! 
Mitbewerber aus Bielefeld 
stellten Lagerbestände für 
den kurzfristigen Einsatz zur 
Verfügung, damit das Team 
möglichst zeitnah vielen hel-
fen konnte. Heute über ein 
Jahr nach dem Ereignis ist 
sehr viel repariert. Allerdings 
gibt es auch heute noch 
Reparatureinsätze, da Ent-
scheidungen von Versiche-
rungen zur Schadensregu-
lierung bis heute ausstehen.
dieGlaserei, damals in 
Schloß Neuhaus beheima-
tet, ist seit Oktober 2022 
Nachfolger von Glas Schä-
fers im Dören-Park. Unter-

nehmerin Andrea Vockel und ihr 
Team überzeugen nun auch an 
diesem zweiten Standort mit be-
währter Handwerksqualität und 
frischen Ideen.

werbe inzwischen wieder gut auf-
gestellt. So sieht man von den fata-
len Schäden im Gewerbegebiet auf 
dem Dören nur noch wenig. Kenner 
des Geschehens wissen aber, wo 
es von den Tornadofolgen immer 
noch etwas zu sehen gibt. 

Bild der Verüstung. Für 
die Wiederaufforstung der 
in Paderborn so wichtigen 
Grünanlagen haben eh-
renamltiche Helfer auf dem 
Liborifest 2022 erfolg-
reich Baumscheiben ge-
gen Spenden verkauft. Nun 
warten alle darauf, dass es 
mit dem Bäumepflanzen 
losgeht. Vor allem für den 
Geissel´schen Garten gibt 



Seite 3636 12. Juli 2023

SCHLANGEN ist l(i)ebenswert

HEGGEMANNMEDIEN GmbH
SCHLÄNGER

JOURNALJOURNAL

Gönn Dir eine Auszeit – 
Willkommen im Goeken Café Schlangen

Bei Goeken backen heißt es in der 
Sommerzeit: Gönn dir eine Auszeit. 
Was kann man dann Besseres tun, 
als ein Café zu besuchen, ausgiebig 
zu frühstücken oder ein leckeres 
Stück Torte zu genießen?
Im Dorfcafé Schlangen bietet sich 
genau dies optimal an. Seit 3 Jah-
ren präsentiert sich das Café in 
einem modernen und einladenden 
Design. Im Innenraum gibt es ge-
mütliche Sitzecken und einen tollen 
Bereich für die Kleinsten. Bei war-
men Temperaturen lädt die Son-
nenterrasse direkt im Ortskern von 
Schlangen zum Verweilen ein. Ein 
willkommenes Ausflugsziel, um in 
Ruhe einen FAIRTRADE-Kaffee zu 
genießen.
Goeken backen überzeugt quali-
tativ mit handgemachten Torten- 
und Kuchenspezialitäten aus der 
eigenen Konditorei in Bad Driburg. 
Zudem stellen die Goeken Mitarbei-
ter:innen vor Ort ein Frühstück indi-
viduell nach Gäste-Wunsch zusam-
men. Dies wird am Tisch serviert 
und es kann in aller Gemütlichkeit 
geschlemmt werden.
“Wir feiern in diesem Jahr unser 

Tag und Goeken backen verschenkt 
jede Menge köstliche Leckereien.

Die Bäckerei Goeken backen wird 
in fünfter Generation vom Ge-
schäftsführer Benedikt Goeken am 
Stammhaus in Bad Driburg ge-
führt. Zurzeit beschäftigt das Unter-
nehmen ca. 600 Mitarbeiter in den 
über 55 Bäckereifachgeschäften, 
der Konditorei, der Bäckerei und 
der Verwaltung.
Kontakt: Benedikt Goeken
www.goeken-backen.de

125-jähriges Jubiläum und 
freuen uns sehr, dass wir als 
fester Teil des Ortes Schlan-
gen direkt im Zentrum schon 
über viele Jahrzehnte so 
freundschaftlich und familiär 
angenommen werden. Unser 
freundliches Team vor Ort 
macht jeden Tag der Woche 

unsere Gäste mit frischen Backwa-
ren glücklich!“ so Geschäftsführer 
Benedikt Goeken.
Am 15. JULI macht auch die Goe-
ken Jubiläums-Tour vormittags 
Halt in Schlangen. Mit einem 
Glücksrad im Gepäck kommen die 
Gäste dort in spaßigen und leckeren 
Jubiläums-Genuss. Ganz beson-
ders: es gibt nur Gewinne an dem 
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Zwei weitere Windkraftanlagen am Emkental
Kreis Lippe versagt Genehmigung

Schlangen. Wenn es nach dem 
Oldenburger Unternehmen „Pro-
jekt Ökovest“ geht, werden die 
erst kürzlich von einer ortsan-
sässigen Investorengrupppe er-
richteten Windkraftanlagen am 
Schafkamp bald Gesellschaft be-
kommen. Oberhalb des Emkentals 
am Hasselweg sollen demnach 
zwei weitere, rund 200 Meter hohe 
Windriesen entstehen.
Der Kreis Lippe hat jedoch als zu-
ständige  Genehmigungsbehörde 
die Bauanträge abgelehnt. In der 
Begründung heißt es, der vorge-
schriebene Mindestabstand zur 
Wohnbebauung von 1000 Meter 

werde nicht eingehalten. In dem 
Bescheid wird eine zu geringe Ent-
fernung zur Wohnstraße „In der 
Grund“ in Kohlstädt angeführt.
Ökovest hat inzwischen beim 

Oberlandgericht Münster gegen 
die Entscheidung des Kreises Lip-
pe Klage eingereicht. Die Klage 
soll jedoch ausgesetzt werden, bis 
die Gemeinde Schlangen über eine 

Änderung ihres Flächennutzungs-
planes entschieden hat. Öko-
vest hofft in dieser Sache auf Un-
terstützung durch die Gemeinde 
Schlangen. Es ist zudem damit zu 
rechnen, dass es noch während 
des Klageverfahrens zu rechtli-
chen Anpassungen kommt. Noch 
vor der Sommerpause soll ein ge-
änderter Entwurf des Landesent-
wicklungsplanes vorliegen, der 
eine leichtere Genehmigung von 
Anlagen zur regenerativen Ener-
gieerzeugung ermöglicht. Davon 
wäre möglicherweise auch die 
1000-Meter-Abstandsregel be-
troffen.

Blick von der Straße zum Bauerkamp auf die neu-
en Windkraftanlagen am Schafkamp. Ein Investor 
möchte dahinter, Richtung Kohlstädt, zwei weite-
re Anlagen errichten.Foto: Herbert Gruber
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HIER WERDEN KÜCHENTRÄUME WAHR!

Küchenstudio 
Sven Kligge

Paderborner Str. 79 • 33189 Schlangen
Telefon 05252 - 973710

www.rks-kuechenstudio.de

BERATUNG • PLANUNG • 
MONTAGE • SERVICE

Zimmertüren 
Haustüren & Böden

 Ausstellung im Gewerbepark 25 in Schlangen
Mobil: 0176 228 019 70

E-Mail: info@dastuerenwerk.de

Ihr Tischlermeister seit 20 Jahren.

Ferienspiele am Reitstall Voß

Schlangen. Am ersten Ferien-
montag fanden die Ferienspie-
le am Reitstall Voss statt. Viele 
Kinder in den unterschiedlichsten 
Altersklassen fanden bei besten 
Wetter den Weg zum Stall! 

Alle hatten viel Spaß beim Ge-
schicklichkeitspacoure, Malen, 
Rätseln, Kinderschminken und na-
türlich beim Reiten.
Das absolute Highlight waren die 
zwei Einhörner, die von den Kin-

dern geritten werden durften.
Nach drei Stunden mit viel Spaß 
und viel Erlebten gingen die Feri-
enspiele für dieses Jahr zu Ende. 
Wir alle freuen uns schon jetzt 
aufs nächste Jahr.

Foto: Reitstall Voß

Oesterholz soll noch 
schöner werden

Kreis Lippe fördert mit 5000 Euro

Oesterholz-Haustenbeck. Die 
Gemeinde Schlangen hat in diesen 
Tagen rund 2000 Einladungen zu 
einer Dorfkonferenz am 10. August 
nach Oesterholz-Haustenbeck ver-
schickt. Empfänger sind Haushal-
te, Vereine und Institutionen. Die 
Dorfkonferenz soll am 10. August 
in der Aula der Grundschule statt-
finden.
Gesucht werden Ideen, die den 
Ortsteil noch attraktiver und le-
benswerter gestalten. Das Förder-
programm des Kreises Lippe rich-
tet sich an Dörfer, die nicht mehr 
als 2000 Einwohner haben. Im 

Kreis Lippe fallen rund 100 Dör-
fer in diese Kategorie. Aktuell sind 
fünf Dörfer vom Kreis ausgewählt 
worden, die im Rahmen einer 
Dorfkonferenz über die Verwen-
dung der Fördermittel entscheiden 
können.
Im Rahmen der Förderung soll das 
ehrenamtliche Engagement be-
sonders gestärkt werden. Emp-
fänger der Einladungen sind neben 
Bürgerinnen und Bürgern deshalb 
vor allem Vereine und Institutio-
nen. Im konkreten Fall: die Sport-
freunde Oesterholz-Kohlstädt, die 
Löschgruppe der Feuerwehr, der 

Die nächste Ausgabe Die nächste Ausgabe 

erscheint am 26. Julierscheint am 26. Juli

Heimat- und Verkehrsverein Oe-
sterholz-Haustenbeck, der Fahr- 
und Kutschenverein Teutoburger 
Wald und die Gruppe „Focus Faith“
Bürgermeister Marcus Püster ist 
sich sicher, dass es den Oester-
holz-Haustenbeckern nicht an kre-
ativen Ideen mangelt. Die Modera-
tion der Dorfkonferenz übernimmt 
Dorfcoach Laura Schuster vom 
Kreis Lippe. Unter L.Schuster@
kreis-lippe.de können schon vorab 
via e-mail Ideen eingereicht wer-
den. Zudem wurde im Lebensmit-
telmarkt Nahkauf eine „Wunsch-
Box“ aufgestellt, wo ausgefüllte 
Ideenkarten eingeworfen werden 
können.

Eine Dorfkonferenz soll darüber entscheiden, 
wie Oesterholz-Haustenbeck noch attraktiver 
werden kann. Fotos: Herbert Gruber
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VERKÄUFE

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

1 Wohnzimmertisch aus Massiv-
holz. Farbe: Natur lackiert. Maße: 
L.: 1,31 m, Br.: 0,70 m, H.: 0,50 m. 
Tischbeine rund gedrechselt. Her-
ausnehmb. Glasplatte rechteckig, 
Mitte vom Tisch. Zustand sehr ge-
pflegt. NP 499 Euro. Verkauf wegen 
Umzug, 49 Euro VHB für Selbstab-
holer. Tel.: 05258/ 931270 oder 
Mobil: 0176 96725159

ADIDAS Heimtrainer, 300 Euro 
VHB, Heckenschere Florabest 30 
Euro, AEG Standventilator VHB 80 
Euro, Beurer Tageslichtlampe VHB 
80 Euro, Standregal Livarno neu 30 
Euro, Geschenkgutschein Marc o 
Polo VHB 125 Euro, Falke Leggings 
Merino 42/44 neu, 34 Euro VHB, 
Funktionsbluse CMP 42/44 neu, 
Reisefön neu VHB 7 Euro, Shopper 
Tasche Emily & Noah 30 Euro VHB, 
Kulturtasche neu 5 Euro VHB. Tel.: 
0157/ 51081454

Musikanlage:  340 Watt-Verstär-
ker, CD-Player, Tuner, Mikrofon 
Anlage mit Funkmikro u. Kabelmi-
kro, 5 Lautsprecherboxen, zus. 70 
Euro. Anschauen u. testen lohnt! In 
Büren. Tel.: 02951/ 2829

Mod.Bett, 1,40m br., weiß, Sil-
ber abgesetzt, dazu 7 Zonenkalt-
schaummatratze, Lattenrost mit 
Motor, sehr gut erh., komplett 350 
Euro. Bademantel Calvin Klein, Gr.S 
(eher M/L) lang dunkelblau Schal-
kragen, Baumwollfrottee, kaum 
getragen, 20 Euro. Tel.: 0151/ 
52184142  

Wärmepumpentrockner 7 Kg 
LCD Ökoline, Ttrommel dreht nicht, 
50 Euro. 1000 L. Wassertonne mit 
Beule zu verschenken. 2 Styropor 
Felsen r.u.l Seite für Aquarium Ter-
rarium, 40 Euro. LCD TV, 68er Bild, 
20 Euro. Tel.: 05258/ 6053671 

Trekking-Rad Herren, 28 Zoll, 
Farbe: Silbergrau und Schwarz, 
7-Gang-Nabenschaltung, Rücktritt- 
und Felgenbremse, Nabendynamo, 
Rahmenhöhe 50 cm, Vorder- und 
Hinterrad gefedert. Das Fahrrad ist 
fahrbereit und verkehrssicher. 60 
Euro VB. Tel.: 05252/ 51590

Günstig - Analoge Fotoapparate 
und Objektive vom Weitwinkel bis 
Tele 500MM, Tele-Konverter, Zwi-
schenringe, Blitzlicht, Linsen, Ka-
mera- und Objektivtaschen usw. 
Tel. 05254/ 4554

Fürstenberg Kaffeeservice, Form 
Grecque Dekor 77, 10 Gedecke, 10 
Essteller, Zucker und Milch auf Tab-
lett zu verk. VHB. Tel.: 05252/ 2219 

Jugend- Metallbett, Lila, 90/190 
zu verk. für 50 Euro. Tel.: 05252/ 
936770

Diverses: 2 große schwere ge-
schmiedete Kerzenständer / Her-
ren-lederwesten in braun und -pull-
over in 2XL. DVD'S - 18 DVD's aus 
der Weltbild-Reihe "Schätze der 
Welt - Erbe der Menschheit (un-
ter dem Schutz der UNESCO". Tel.: 
05254/ 4554

Bücher - Malerei/Kunst, Natur, 
Tiere, Deutschland-Bildbände, Gar-
ten, Ufos, Besucher aus dem All, 
Religion, 21 Kultur-Bände A - Z / 
Verlag "Die Zeit", Katholizismus A - 
Z - etc. Tel.: 05254/ 4554

Kinderbesteck, Kindergeschirr (z. 
T. Porzellan), Kinderbücher, kleines 
Planschbecken und versch. Kinder-
spielzeug (auch Barbie Puppen und 
saubere Kuscheltiere) günstig zu 
verk. Weiterhin für Milelestaubsau-
ger 1 Fugen - u. 1 Polsterdüse, für 
Vorwerk 2 x Polster- u. 1 Fugendü-
se mit Heizkörperaufsatz für 3 Euro 
bis 6 Euro /St. Tel.: 05257/ 4055 
(Hövelhof)

4 Maßkrüge (2x Steinzeug u. 2 x 
Glas) 3 x Oktoberfest HB München, 
sowie versch. Trinkgläser zu verk. 
z. B. 6 Cognac-Schwenker 6 Euro, 
Wein- oder Sektgläser 0,80 Euro /
St., Schnaps- oder Whiskygläser 
0,50 Euro /St., 10 gläserne Glas-
untersätzer 5 Euro, sowie 9 Kerzen-
halter aus Glas für 1 Kerze einzeln 2 
Euro, alle 9 zus. 16 Euro. Alles sehr 
gut erhalten. Tel.: 05257/ 4055

Verschiedene Sammelbilder Al-
ben bzw. Bücher aus den 70er und 
80er Jahren, 2 mit vollständigen 
Stickern, 3 mit einzelnen fehlenden 
Bildern, auch einige nicht einge-
klebte Sticker sind vorhanden. Au-
ßerdem 3 Ausgaben der Zeitschrift 
"Neue Mode" von 1969 und 1970 
gut erhalten mit nur kleinen Ge-
brauchsspuren 11 Euro VB, weiter-
hin 1 Präsentkorb (leer) ca. 40 cm 
hoch u. 38 cm breit sehr gut erh. für 
8 Euro zu verk. Tel.: 05257/ 4055

Großformatbuch "Erdstrahlen und 
Magnetismus" Untertitel: Ihre Wir-
kung für Wohlbefinden und Ge-
sundheit v. Herbert L. König, Welt-
bild Verlag 5. Auflage 1986. Größe 
ca. 29 x 24 cm mit 203 Seiten. Sehr 
gut erhalten, fast neuwertig, mit nur 
winzigen Gebrauchsspuren. für 11 
Euro zu verk. Tel.: 05257/ 9289047

Die Bibel In Bildern Großformat 
Buch bzw. Bilderband Größe ca. 
31 x 24 cm und 300 Seiten, von 
Naumann & Göbel 1987. In mehr 
als 200 Bildern zeigen bedeutende 
Künstler des 14. bis 20. Jahrhun-
dert welchen Einfluss das Christen-
tum auf ihre Werke hatte (mit pas-
senden Texten aus alten u. neun 
Testament). Das Buch selbst ein-
wandfrei ohne Eselsohren etc. nur 
der Schutzumschlag hat Beschä-
digungen. Für 9 Euro zu verk. Tel.: 
05257/ 9289047

2 Rollen Türfolie d-c-fix "Esche 
Natur", extra stark und abriebfest, 
originalverpackt mit Verarbeitungs-
prospekt, 1 Rolle für 9 Euro beide 
zusammen 17 Euro zu verk. Tel.: 
05257/ 9289047

Damen Sonnenbrille Giorgio Ar-
mani. Farbe: Schwarz/Braun. Ar-
tikelnummer GY 1067.Protection 
C3 UV. Keine Kratzer oder derglei-
chen. Neuwertig. Gekauft bei Op-
tiker Auge und Ohr Motzek in Os-
nabrück. NP 160 Euro jetzt 45 
Euro VB für Selbstabholer. Tel.: 
05258/ 931270 oder Mobil: 0176/ 
96725159

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt

ICH 
L E S E 
D I G I T A L
im kostenlosen Abo

Teilen Sie uns einfach Ihre E-Mail-
Adresse mit - und gehören Sie 
schon bei der nächste Ausgabe, 
zu den ersten digitalen Lesern!

AKTUELLER 
GEHTS NICHT! 
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Landpartie v
om 13. - 16.

 Juli 

Schloß Neuh
aus. Die erste

 Land-

partie in Sch
loss Neuhau

s läuft 

vom 13. bis 
16. Juli im w

eitläufi-

gen Schlossg
arten. Sie nim

mt ihre 

Gäste mit au
f eine Reise

 durch 

die Welt der schön
en Dinge. Alle

s 

dreht sich do
rt um Genuss

.

Mit seinen La
ndpartien zei

gt Rai-

ner Timpe s
eit Jahrzehnt

en, wie 

schön das L
eben sein ka

nn. Gu-

tes Essen, h
ochwertige G

arten-

möbel und e
ine riesige A

uswahl 

an Schmuck 
oder anderen

 Acces-

soires prägen
 seit jeher da

s Bild 

dieser Verans
taltungsreihe,

 in der 

es um Wellness in alle
n Facetten 

geht. Es dreh
t sich um de

n Ge-

nuss und da
s Angenehm

e. Wer 

Gast dieses 
Events ist, d

arf und 

soll in eine W
ohlfühloase ta

uchen 

und einen Auf
enthalt genieß

en, der 

eine willkom
mene Abwec

hslung 

vom Alltagstr
ott ist. Die Se

ele bau-

meln lassen, 
das ist Progra

mm.

Jetzt kommt 
die Landparti

e auch 

nach Schloss
 Neuhaus. S

ie folgt 

auf die „Bux 
und Hedera“,

 die im 

Neuhäuser S
chlossgarten 

zuletzt 

2019 lief und
 nun mit neue

m Ver-

anstalter sow
ie verändertem

 Kon-

zept und eine
m anderen Na

men in 

eine neue Ära
 startet. „Wer zu uns 

kommt, wird
 sich wohl 

fühlen“, 

verspricht Ra
iner Timpe. 

Fortsetzung a
uf Seite 06

Alles wieder
 normal 

auf Libori

Paderborn. 
Nach „Libori

 light“ 

und „Libori d
igital“ gibt es

 endlich 

wieder ein Li
bori-Fest, so 

wie es 

die Paderbor
ner kennen u

nd lie-

ben. Rund e
ine Million B

esucher 

erwartet die 
Domstadt zu

 ihrem 

Patronatsfest
. Kirche, Kul

tur und 

Kirmes werd
en ohne Ein

schrän-

kungen gefe
iert. Auch d

as le-

gendäre 
Abschlussfeu

erwerk 

im Paderque
llgebiet wird 

wieder 

stattfinden. D
as Musikfeu

erwerk 

mit mehr als 
1.000 Einzele

ffekten 

auf 18 Positi
onen glänzt u

nd glit-

zert mit Illum
inationseffekt

en, Ve-

suven, Fontänen, bengalischen
 

Feuern und F
euertöpfen. A

uch die 

Kirche setzt 
sich als Hau

ptakteur 

wieder in Sz
ene, wenn a

uch in 

diesem Jahr 
ohne Erzbisch

of. Am 

ersten Samst
ag werden d

ie Reli-

quien des Hl.
 Liborius im D

om fei-

erlich erhoben
, wozu der leg

andä-

re Libori-Tus
ch erklingt. 

Danach 

folgt die Po
ntifikal-Vespe

r. Zur 

Prozession tr
eten dann au

ch die 

Schreinträger
 wieder in Akt

ion. 

Die ganze I
nnenstadt w

ird zur 

Bühne für e
in abwechslu

ngsrei-

ches und h
ochwertiges 

Kultur-

programm m
it über 100 

Musik-, 

Kabarett- und Kleinkunstver
an-

staltungen. B
iergärten, Bi

erzelte 

und Lounges 
sorgen übera

ll dafür, 

dass niemand
 hungern und

 durs-

ten muss.

Die Kirmesm
eile auf dem

 Libori-

berg lockt mit
 über 150 Sch

austel-

lern und Fah
rschäften. Au

ch der 

Pottmarkt ken
nt mit 140 S

tänden 

in diesem Ja
hr keine Bes

chrän-

kungen mehr
.

Die Almhütte 
wird ihre Tore

 wieder 

weit öffnen. 
Diese zünftig

e Libo-

ri-Gaudi-Loca
tion war zu d

en Co-

rona-Zeiten 
besonders v

ermisst 

worden. Vom
 17.07 bis 

23.07 

verlost die S
tadt Paderbo

rn 35 

Bummelpäss
e im Internet.

 Die In-

nenstadt lock
t schließlich z

um Ab-

schluss am 3
0. Juli mit ein

em ver-

kaufsoffenen 
Sonntag. 

Paderborn 

feiert seine 

fünfte 

Jahreszeit

Foto: Stadt P
aderborn
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SchützenfestSchützenfestSchützenfest
in Bad Lippspringe
in Bad Lippspringe
in Bad Lippspringe
in Bad Lippspringe

vom 15.-17. Julivom 15.-17. Juli

Bad Lippspringe. Da-
niel Meier von der West-
kompanie ist Schützenkö-
nig 2023! Der neue Regent 
präsentierte beim offiziellen 
Antrittsempfang der Majes-
täten seine Ehefrau Patricia 
als neue Königin. Auf unse-
ren Sonderseiten - Mittelteil 
zum Herausnehmen – in-
formieren wir Sie ausführ-
lich zum bevorstehenden 
Schützenfest!

Sie lesen lieber online? 
Dann melden Sie sich ein-
fach zum digitalen Ki-
osk an. Noch während der 
Druck läuft, erhalten Sie 
per E-Mail eine Info zur Er-
scheinung und können di-
rekt die Neuigkeiten aus der 
Heimat nachlesen. 
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Libor
i

22. - 30.07.

Mehr ab 
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Libor
i

Daniel und Patricia Meier
regieren die Badestadt

Bestellen Sie noch heute unsere absolut kostenfreie 
Heimat-Zeitung unter: abo.bad-lippspringer-nachrichten.de

natürlich 
GRATIS!

Bequem Online lesen - 
keine Ausgabe mehr verpassen!

Sie erhalten für jede Zeitung 
einen Link per E-Mail 
noch während wir drucken.

BAD LIPPSPRINGER 
NACHRICHTEN 
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MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

AUTOMARKT

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
Corona bedingt auch Online. Infos 
unter Tel.: 05252/ 8106287 o. per 
SMS: 0176/ 31075884

Nachhilfeunterricht und Haus-
aufgabenbetreuung für Grundschü-
ler und Gesamtschüler erteilt qua-
lifizierte Sozialpädagogin. Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)   

Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415 Brandgefahr durch 

Akkus im Abfall!
Der ASP informiert

Paderborn. In den letzten Monaten kommt es nicht nur in Pader-
born vermehrt zu gefährlichen Zwischenfällen, die durch in Abfallton-
nen entsorgte Batterien ausgelöst werden. Der Abfallentsorgungs- 
und Stadtreinigungsbetrieb Paderborn (ASP) berichtet, dass durch 
die zunehmende Nutzung von Batterien und Akkus die Brandgefahr 
für Abfallentsorgungsfahrzeuge gestiegen ist. Dies gefährdet nicht 
nur die Besatzung der Fahrzeuge, sondern auch Unbeteiligte. Immer 
häufiger werden gebrauchte oder defekte Akkus und Batterien aus 
Unwissenheit oder wegen des geringen Aufwands im Hausmüll ent-
sorgt, meist im Restabfall. Die enthaltenen, teils giftigen Stoffe und 
der Aufbau der Batterien bergen allerdings großes Gefahrenpoten-
zial. Kraftspeicher in allen Größen können Feuer im Abfallbehälter, 
dem Entsorgungsfahrzeug oder auf der Deponie auslösen und so-
mit die Bemannung des Fahrzeugs sowie Passanten gefährden.  Zu-
dem ist in den Abfallentsorgungsfahrzeugen viel Technik verbaut. Ein 
Kompaktierer im Bauch der Entsorgungsfahrzeuge presst den Abfall 
mit hohem Druck zusammen, sodass der Inhalt mehrerer Hundert 
Behälter in ein Fahrzeug passt. Dies spart Fahrkosten und garantiert 
somit niedrige Abfallgebühren. Die Akkus und Batterien werden mit 
großer Kraft zusammengepresst und es kann Funkenflug entstehen, 
der im schlimmsten Fall zu einem Brand führen kann. Auch der di-
rekte Kontakt der Zellen mit der Mechanik im Abfallentsorgungsfahr-
zeug kann Funkenschlag auslösen. Die Abfallberatung des ASP bittet 
die Bevölkerung zum Schutz von Mensch und Umwelt Batterien und 
Akkus sachgerecht zu entsorgen. Kleine Batterien und Knopfzellen 
werden in fast allen Supermärkten angenommen. Größere Akkus, z. 
B. von Laptops können über den jeweiligen Händler oder die Recyc-
linghöfe kostenlos entsorgt werden. Neben der Brandgefahr bergen 
die Energiespeicher teils seltene und wertvolle Rohstoffe in sich, die 
recycelbar sind und im Sinne der Ressourcenschonung dem Kreis-
lauf wieder zugeführt werden sollten. Der geringe Mehraufwand der 
ordnungsgemäßen Entsorgung hat also einen großen Nutzen für die 
Gemeinschaft. Bei Unsicherheiten wegen der korrekten Entsorgung 
stehen die Mitarbeiter*innen des ASP mündlich oder schriftlich ger-
ne beratend zur Verfügung.

Bestimmter Jahrgang als Ge-
schenk gesucht? 1958, 1959, 
1961, 1962, 1963, 1964, Wein-
flaschen, leer aber sehr histori-
sche deutsche Etiketten von Rhein 
und Mosel. Auch Versand. Und alte 
schwarze Schreibmaschine im Kof-
fer. Tel.: 0174/ 7447207

Suche nette Putzfrau für Privat-
haushalt. Tel.: 0173/ 9830636

Putzhilfe gesucht in Bad Lipp-
springe. Für unsere Ferienwohnung 
suchen wir baldmöglichst eine 
Putzhilfe die gründlich, zuverlässig 
und selbständig arbeitet (meistens 
samstags). Tel.: 0151/ 28749423

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauf-
lösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Armbanduhren & Taschen-
uhren, Porzellan, Gemälde, Zinn, 
Bücher, antike Möbel, Schmuck, 
Postkarten, Fotos, Fotoalben, Brief-
marken, Münzen u.v.m. - Bitte al-
les anbieten. Tel.: 05252/ 9893112

Sportschütze im DSB kauft freie 
Sportwaffen(ab 18.J) für Vereins-
training. Tel.: 01525/5895651

Wir, schon etwas älteres Semester 
wollen noch nicht auf den Schau-
kelstuhl und gehendeshalb auf den 
Flohmarkt um unsere Haushalts-
kasse auf zu bessern, dafür suchen 
wir Kostenlos oder günstig Floh-
marktartikel und Trödel sowie An-
gelsachen, Werkzeug etc. Gerne 
holen wir es ab, über ihren Anruf 
würden wir uns freuen. Tel.: 0176/ 
43025694

Vielseitig interessierte, symp. 
Frau, 57 Jahre, Witwe aus dem 
Raum Paderborn sucht bodenstän-
digen, humorvollen Partner für ge-
meinsame Unternehmungen. Chiff-
re-Nr._HM_12.07.2023_001 
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Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
wird ein Gartenhelfer (m/w/d) auf 
520 Euro Basis, in  Bad Lippsprin-
ge gesucht. Arbeitszeit nach Ver-
einbarung. Busverbindung in un-
mittelbarer Nähe vorhanden. Tel.: 
05252/ 965123

Haushaltshilfe in Privathaushalt 
für 5 Std. pro Woche in BaLi ge-
sucht. Tel.: 0172/ 6875012

Suche Unterstützung im Garten 
für alle Bereiche, in Marienloh. Tel.: 
0176/ 40030828

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden sein. 
Tel.: 05254/ 9273301

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wan, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenberuf-
lich starten und später hauptberuf-
lich durchstarten mit kostenlosem 
Firmenwagen und Urlaub. Nut-
ze Deine Chance und fordere Infos 
unter gesund-leben@mein.gmx 
an.	

Unseren Automarkt finden Sie auf 
den Seiten 06-07!

Arzt im Ruhestand sucht 3 ZKB, 
60-70 qm, in ruhiger Lage in Bad 
Lippspringe oder Umgebung. Tel.: 
0175/ 5904200

Nette berufst. Frau mittl. Alters, 
mit gesichertem Einkommen sucht 
in/um Bad Lippspringe/Schlangen 
od. näh. Umgebung 2-Zi-Whg. mit 
Balkon od. Terrasse, bis 550 Euro 
Warmmiete inkl. Heizung. Tel.: 
0151/ 40352396

Sie möchten Ihre Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN….?
Wir beraten Sie gerne, unverbindlich und kostenlos!

Nutzen Sie unseren Service mit über 50-jähriger Erfahrung!
Wir suchen z. Zt. für vorgemerkte Kunden in PB u. Umgebung z.B.

Prof. Ehepaar su. in PB-City 1.-Fam-Hs., auch Altbau oder Grundstück
Junge Fam. + Eltern su. 2 Generationen Haus, auch renov. bedürftig.

Sie suchen eine Immobilie zu KAUFEN...?
z.B.: Bad Lippspringe, gepfl. freist. 1-2 Fam. HS + Gäste Appt. im DG, 

Gas Brennwert (2013)-Verbrauchsausweis, 112,5 kWh/(m2a),
2 Garagen usw. teilw. kurzfristig frei!

Weitere Infos über unsere Gesuche und Angebote unter
www.immobilien-wolff.com

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: Tel. 05251-25026
Immobilien Wolff GmbH

Wohnung in Marienloh, zentral ru-
hig gelegen, für alleinst. Mieter/in, 
OG, 2 ZKB, 76 qm, Balkon, Ein-
bauküche, Kellerraum, Stellplatz, 
KM 467 Euro, NK 133 Euro, frei ab 
01.09. Tel.: 0173/ 8258112

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt
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